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Nikolausmarkt 
auf dem Gelderner 
Marktplatz
30. November- 16.Dezember, tägl. 11 - 20 Uhr

Besuch des Nikolauses 
auf dem Nikolausmarkt
Donnerstag,  6. Dezember,  16 Uhr

After Work 
Nikolausmarkt-Meeting 
Mittwoch, 4. + 11.Dezember, ab 18 Uhr

Ziehungen 
der Weihnachtsverlosung
auf dem Nikolausmarkt
Mittwoch, 4. Dezember , 19 Uhr 
Mittwoch, 11. Dezember , 19 Uhr 

Weihnachtsmarkt 
auf Schloss Steprath
Freitag, 6. - Sonntag, 8. Dezember,

26. Januar 2014
Gelderner 
Hochzeitsmesse 2014

Verkaufsoffener
Sonntag 
am 8. Dezember
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Mein Strom. Mein Erdgas. 
Mein Treuebonus.
Kunden, die gleichzeitig unseren Strom und unser Erdgas beziehen, können sich freuen. Denn wir belohnen diese  
Kundentreue mit 5 % Rabatt auf Ihre Erdgaskosten. Neugierig geworden? Nähere Infos zu unserem Treuebonus gibt’s  
unter der kostenlosen Service-Telefon-Nr. 0800 9333 000. Also rufen Sie an! 

www.stadtwerke-geldern.de
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während ich mir Gedanken ma-
che zu diesen Zeilen, fällt mir auf,
dass diese Ausgabe schon den
Jahreswechsel einläutet. 2014
wird ein kleines Jubiläum für
„WIR inGELDERN“ mit sich brin-
gen: Das Stadtmagazin geht in
das 10. Jahr! Ein herzliches Danke-
schön für diese Leistung, unsere
Heimat regelmäßig zu zeigen wie
sie ist: bunt, vielfältig, attraktiv
und immer wieder mal etwas
Neues - eben LandLebenStadt
Geldern. Und erneut spiegelt die
vorliegende Ausgabe, wie viel En-
gagement und Ideenreichtum
von vielen Institutionen unser Le-
ben und unsere Freizeit ebenso
bereichern, wie Sie - die Men-
schen in unserer  Stadt. 
Uns zu Eigen ist, gute Gastgeber
sein zu können. Die gelungenen
rescueDAYS, bei der die Welt (der
Feuerwehrleute) zu Gast in Gel-
dern war, zeigt dies immer noch
in diesen Tagen, wenn mich Men-
schen darauf ansprechen. Dafür
allen, von Anwohnerschaft bis
zum Mitglied der Feuerwehr ganz
besonderen Dank für dieses Er-
lebnis, von dem auch unsere Un-
ternehmen und der Handel Vor-
teile hatten. 

In diesen Tagen beginnt mit dem
Nikolausmarkt, nach jahrelanger
Suche eines auf die LandLebenS-
tadt passenden Angebotes, eine
weitere Bereicherung für alle. 
Zugleich beginnt die Adventszeit,
zu der mir aus einer Predigt von
Albert Schweitzer (1911) einfällt:
„Kommt es Euch nicht manchmal
vor, dass ihr die, die euch am
liebsten sind, anschauen müsst
und bei euch selber und erstaunt
sagt, dass ihr ja nichts oder fast
nichts voneinander habt, als dass
ihr miteinander und nebeneinan-
der in derselben Geschäftigkeit
einher hastet? Ihr besprecht ei-
gentlich nur das miteinander,
was das tägliche Leben so mit
sich bringt, aber das, was euch in-
nerlich bewegt, was euer Leben
ausmacht, was euch eint, bleibt
unausgesprochen.“
Die vor uns liegenden Wochen
sind besonders schöne Tage mit
traditionellen Festen und nieder-
rheinischen Gebräuchen, die gute
Gelegenheit geben, dem entge-
gen zu wirken. Zu dieser Weih-
nachtszeit möchte ich mit einem
Gedicht von Sarah Leibetsender
beitragen:

Ein Weihnachtsgruß von Bürgermeister Ulrich Janssen

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

„Nun kommt der Weihnachts-
mann schon wieder, zu dieser
schönen, heiligen Zeit, wo wir
hier singen fröhliche Lieder, dies
ist die ganze Herrlichkeit.
Wie selig die Englein über uns wa-
chen, und wir sitzen im trauten
Heim, und uns über das Glöcklein
Sorgen machen, bis es plötzlich er-
schallt so klar und rein.
Schön geschmückt ist dieser
Raum, mit einem wunderbaren
Weihnachtsbaum, die Kerzen
leuchten im ganzen Zimmer,
schön wär’s, wenn es bleiben
würde für immer.
Man meint, dass alle Menschen
glücklich sind, auch das aller-
kleinste Kind, doch manchmal
herrscht auch Leid, in dieser wun-
derbaren Weihnachtszeit.“

Für den Jahreswechsel übermittle
ich Ihnen drei Wünsche von J. Ma-
riss:
„Gleichmütig loslassen, was war.
Freudig erwarten, was kommt.“
Denn jeder Augenblick ist wie
eine gute Fee die sagt: „Du hast
Wünsche frei…“

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen wohltuende Festtage.
Herzlichst 
Ihr 

Ulrich Janssen
Bürgermeister
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Kinder vom Rodenbusch 
erkunden die Innenstadt

Einen Besuch statteten die Kinder der Veerter Kinder-
tagesstätte Am Rodenbusch der Sparkasse Krefeld am
Gelderner Marktplatz ab. „Wir wollten uns persönlich
beim Geschäftsstellenleiter André Lankes für eine
Spende in Höhe von 500 Euro an unseren Förderverein
bedanken,“ erklärte die Leiterin der Kita, Melanie Leß-
mann. Der Förderverein wird die Spende nutzen, um
kindgerechte Computertische anzuschaffen. André
Lankes (links) führte die jungen Veerter Besucher und
ihre Betreuerin Sarah Valentin (rechts) bei dieser Gele-
genheit durch die Sparkasse und beantwortete gedul-
dig die Fragen der Kinder.

Kira Hummen begeistert im Kulturherbst

Musikalisches Highlight im Kulturherbst: Kira
Hummen „unplugged“ im Haus Lawaczeck in
Nieukerk
Halbzeit im Kulturherbst der Volksbank an der Niers. Eine
Halbzeitpause gab es allerdings nicht: Es ging wieder
Schlag auf Schlag. Den Start machte Christine Wester-
mann mit einer stimmungsvollen Lesung  im Bürgerhaus
„Altes Kloster“ in Wachtendonk. Christian Rommel begei-
sterte bei Schokoladenkonzert mit deutschem Poprock.
Jüngstes Highlight  war das Konzert von Kira Hummen,
der 19-jährigen Musikerin, die „unplugged“ mit Gitarre
und Piano weitere künstlerische Facetten des Kultur-
herbstes unter Beweis stellte. 

Neues Geschirr für die 
Franziskusschule Geldern 
Jetzt sind die Geschirrbestände wieder aufgefüllt: Die
Volksbank an der Niers stiftete der Franziskusschule
neue Geschirrgedecke. Die Freude bei Lehrern und
Schülern war gleichermaßen groß - wird doch das
Geschirr regelmäßig bei allen Schulfesten und Projekt-
tagen eingesetzt. Auch die Michael-Schule und Albert-
Schweitzer-Schule greifen regelmäßig auf das Geschirr
zurück. Schulleiterin Doris Keuck nahm zusammen mit
den Schülern die neuen Gedecke von Markus Bexte,
Geschäftsstellenleiter der Volksbank in Geldern, in
Empfang. „Die nächsten Schulfeste und Projektage
können also kommen“, so Markus Bexte und ergänzt:
„Prima, wenn die Volksbank hier die Schulen unter-
stützen kann.“

Neues Geschirr für die Schule: Schulleiterin Doris
Keuck und Volksbank-Geschäftsstellenleiter
Markus Bexte freuen sich mit den Schülern über
das neue Geschirr.

Neuer Sandkasten mit Sonnenschutz
Vorhang auf für den neuen überdachten Sandkasten
des Montessori-Kinderhaus St. Adelheid: Dank einer
großzügigen Unterstützung der Volksbank an der Niers
konnte endlich ein neuer Sandspielplatz mit Wetter-
schutz angeschafft werden. Zusammen mit den Kin-
dern der Tagesstätte freuen sich Erzieherin Anna Möl-
lemann und Elternvertreterin Sonja Polixa sowie Mar-
kus Bexte, Geschäftsstellenleiter der Volksbank Gel-
dern (von rechts). „Mit dem neuen Sonnendach ist die
Kindertagesstätte gleich doppelter Gewinner - es hat
sich inzwischen nämlich auch als wirksamer Schutz
gegen den niederrheinischen Regen bewährt“, so
Bexte schmunzelnd im Kreis strahlender Kinderaugen.

Jetzt kann wieder gebuddelt werden: Erzieherin
Anna Möllemann, Elternvertreterin Sonja Polixa
und Markus Bexte, Geschäftsstellenleiter der
Volksbank in Geldern im Kreis der jungen Sand-
kastenexperten

Sparkasse Krefeld sponsert neue
Sitzbank für den Kirchvorplatz in
Aengenesch

Ein beliebter Ruhepol für Radfahrer, Pilger, Touristen,
Gottesdienstbesucher und Dorfbewohner  wurde neu
geschaffen.

Im Zuge der Neugestaltung des Kirchvorplatzes im Sep-
tember 2013 wurde  eine alte, defekte Bank entfernt.
Dank einer großzügigen Spende der Sparkasse Krefeld
konnte nun eine neue Sitzgelegenheit  angeschafft wer-
den. Diese wurde direkt vor der Wallfahrtskirche im
Lichtschein der Platzbeleuchtung aufgestellt und so aus-
gerichtet, dass die Bankbenutzer einen Rundblick auf die
Kirche, die Marktzufahrtsstraßen, das neue „Haus der
Vereine“, die Dorfesche und die Schulbushaltestelle
haben. 

Bei der Übergabe der neuen Bank bedankten sich Pfarrer
Stefan Dördelmann (Mitte) und Willi Uehlenbruck (rechts)
vom Kirchenvorstand im Namen der Kirchen- und Dorf-
gemeinde beim Vertriebsdirektor und Repräsentanten
der Sparkasse Krefeld, Jakob Janßen.

geldernsein festival 2014
Günstige Tickets zu Weihnachten!
Nach dem tollen Start mit dem geldernsein-fes-
tival haben die Festivalmacher beschlossen,
dass es im Jahr 2014 eine Neuauflage geben wird.
Vom 22. bis 24. August wird es wieder drei Tage
lang Livemusik im traumhaften Ambiente vom
Holländer See geben. 
„Wir haben ein paar Kleinigkeiten zu verändern,
aber im Großen und Ganzen wollen wir das Er-
folgsrezept aus 2013 fortführen“, so Roger Bruns
im Namen des Organisationsteams. Zu den
„Kleinigkeiten“ gehört es, dass die Vorver-
kaufsgebühr im zweiten Jahr im Ticketpreis
schon eingeschlossen ist und dafür die Karten an
der Tageskasse etwas teurer sein werden. 
„Aber wir haben auch schon ein besonderes Weih-
nachtsgeschenk für die Musikfreunde im Gel-
derland“, verrät Schatzmeisterin Michaela Fei-
gel, „ab sofort gibt es an den bekannten Vor-
verkaufsstellen die Early-Bird-Tickets für drei
Tage Festivalspaß zum Preis von nur 27 Euro“.
Darüber freut sich auch Sparkassen-Repräsentant
Jakob Janßen, der selbst an allen Festivaltagen
2013 vor Ort war: „geldernsein ist echt ein Mar-
kenzeichen für Geldern geworden. Da sind wir
als Sparkasse gerne dabei.“ 
Aktuelle Informationen gibt es unter 
www.geldernsein-festival.de �
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Landfrauen Veert in neuem Outfit
Pünktlich zum Erntedankfest präsentierten sich die
Veerter Landfrauen in neuem Outfit: Die Volksbank an
der Niers stellte den fleißigen Damen neue Bedienschür-
zen zur Verfügung, die nun die Ausstattung komplettie-
ren. Christoph Dicks, Geschäftsstellenleiter der Volks-
bank in Veert, freute sich gemeinsam mit der Kassiererin
Bärbel Scharle im Kreise der Landfrauen über das herr-
lich anzusehende Outfit.

Neues Outfit für die Landfrauen: Christoph
Dicks, Geschäftsstellenleiter der Volksbank in
Veert, mit Kassiererin Bärbel Scharle (Bildmitte)
im Kreis der Landfrauen

Neues Sonnensegel für den Grillplatz 
der Wohnanlage St. Bernardin
Schön ist sie geworden, die neue Grill- und Wetter-
schutzhütte der Wohnanlage St. Bernardin, die die Kapel-
lener Pfadfinderschaft im Rahmen der 72 Stunden-Aktion
im Frühsommer gebaut hat. Zwischen einem behinder-
tengerechten Hochbeet, einem Kleintiergehege und dem
Kneippbecken entstand neben der Feuerstelle das neue
Grillhäuschen mit behindertengerechter WC-Anlage,
einer Küche und einem Gemeinschaftsraum. Für die
ebenfalls neu angelegte Terrasse sorgte die Volksbank
an der Niers für ein gleichermaßen optisches wie prakti-
sches Highlight. Das von der Volksbank gestiftete Son-
nensegel spendet angenehmen Schatten und lässt die
gemütliche Grillrunde auch einem kleinen Regenguss
trotzen. Der Leiter der Wohnanlage Hans-Dieter Kitzerow,
Henrik Lackmann, Sandra Hornen und Dr. Udo Oerding
von der Pfadfinderschaft sowie Margret Waerder von der
Volksbank in Kapellen freuen sich gemeinsam im Kreis
der Bewohner des Wohnstiftes über das gelungene Pro-
jekt - und natürlich über das große Sonnensegel, das in
diesem Sommer bereits gute Dienste verrichten konnte.

Vor Sonne und Wetter geschützt: Henrik Lack-
mann, Sandra Hornen (Vorsitzende der Pfadfin-
der), Hans-Dieter Kitzerow (Leiter der Wohnan-
lage St. Bernardin), Margret Waerder (Volksbank
Kapellen) und Dr. Udo Oerding (Vorstand der
Pfadfinder) im Kreis der Bewohner des Wohn-
stifts (von links)

GSV F-Jugend im Signal-Iduna-Park

Die F-Jugend des GSV Geldern 09/34 durfte als Signal-
Iduna-Einlaufeskorte im Spiel Borussia Dortmund gegen
Hannover 96 Hand in Hand mit den Profis das Stadion
betreten.

Am nächsten Tag konnte die F-Jugend den Signal-Iduna-
Park noch einmal genau besichtigen im Rahmen einer
Stadionführung - ein unvergessenes Wochenende mit
vielen Eindrücken für die jungen Fußballer.“

Düsseldorfer Künstlerinnen stellen aus

„Querbeet“ im Gelderner Rathaus
Eine Ausstellung des Vereins Düsseldorfer Künstlerinnen
ist derzeit im Gelderner Rathaus zu sehen. Unter dem
Titel „Querbeet“ zeigen neun Künstlerinnen Werke aus
den Bereichen Malerei,  Fotografie, Skulptur und Plastik
im Foyer des Gelderner Bürgerbüros. 

Zu sehen ist die Ausstellung noch bis zum 19. Dezember
zu den üblichen Öffnungszeiten des Gelderner Bürgerbü-
ros, also montags bis donnerstags von 8 bis 17 Uhr, frei-
tags von 8 bis 12.30 Uhr und samstags von 10 bis 12 Uhr.

Arminia Kapellen/Hamb mit
neuen Jugendtoren
Für den Trainings- und Spielbetrieb können die
Jugendmannschaften des SV Arminia Kapellen/Hamb
jetzt neue Jugendtore nutzen. Eine großzügige Spende
der Volksbank an der Niers machte diese Neuanschaf-
fung möglich. Beim Training der D-Jugend nahmen der
Vereinsvorsitzende Andreas Albers und der stellver-
tretende Jugendleiter Thomas Kröll sowie Dominik
Friesen, Geschäftsstellenleier der Volksbank in Kapel-
len, die neuen Tore in Augenschein. Zum Abschluss des
Trainings wünschte Friesen den Kickern der D-Jugend
eine erfolgreiche Saison.

Vereinsvorsitzender Andreas Albers, stellvertre-
tender Jugendleiter Thomas Kröll sowie die
Betreuer Raphael Kempkens und James Simp-
son gemeinsam mit Dominik Friesen, Volksbank
an der Niers, und der D-Jugend des SV Arminia
Kapellen/Hamb mit neuen Jugendtoren

11. Lichterwanderung….
….der Kyffhäuser Kameradschaft Veert zur
Veerter Mühle, am Sonntag, 15. Dezember
2013 ab 18 Uhr St. Martin Kirche. Der Män-
nerchor „Sängerlust“ Geldern und die treu-
en Musikanten aus Nieukerk bringen, im
Schein der Lichter die Besucher mit Glüh-
wein und Selbstgebackenes und Punsch für
die Kinder in Weihnachtsstimmung.
Der Reinerlös ist für die Veerter Kinder in
Not Bestimmt.

Trommelspaß in der 
Kita Uhlandstraße

Dem Rhythmus der vielen Trommeln konnte sich der
Gast in der städtischen Kita an der Uhlandstraße nicht
verschließen. In erstaunlicher Präzision schlugen die
Kinder der Trommelgruppe ihre Rhythmen auf das Zie-
genfell der afrikanischen Djembé-Drums, die der Kle-
ver Klaus van Boekel mitgebracht hatte. Der gelernte
Schlagzeuger, der sein Wissen im Rahmen eines Studi-
ums afro-cubanischer und westafrikanischer Trom-
meln erweitert hatte, begeisterte sich und seine jun-
gen Schülerinnen und Schüler gleichermaßen. „Die
Kinder erfahren bei den Workshops den Rhythmus an
Leib und Seele. Sie sind auch diesmal mit tollem Elan
dabei“, freute sich van Boekel. Das sah auch Kita-Lei-
terin Kerstin Leuchten so: „Die Kinder erleben Gemein-
schaft mal in ganz anderer Weise. Sie können sich aus-
leben, müssen sich aber auch unterordnen, um
gemeinsam zu spielen.“ 

Infos zum Djembé-Trommeln: www.djembe-play.com.
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Infos:

Wer hat davon nicht schon einmal
geträumt? Selbstständig sein, sein
eigener Chef sein - und erfolgreich! 
Sogar Fachleute aus gestandenen Un-
ternehmen verfolgen diese Gedanken
- allerdings mit Blickrichtung auf die
Förderung von talentierten Nach-
wuchskräften. So zum Beispiel der Au-
tobauer Porsche, das Nachrichten-
magazin Stern und auch die Spar-

kassen in Deutschland. Sie sind die Ini-
tiatoren des Deutschen Gründer-
preises für Schüler (DGPS) und ver-
folgen ein gemeinsames Ziel: Ju-
gendliche für Wirtschaft und Exis-
tenzgründung begeistern! 
Die Wettbewerbsrunde des DGPS
ist nun gestartet. Die Gelegenheit
zum problemlosen Einstieg bis zum
14. Februar. Darauf machen die Spiel-
betreuerinnen Kristina Öqvist und
Tanja Oymanns von der Sparkasse
Krefeld sowie Gelderns Wirtschafts-
förderin Ute Stehlmann aufmerk-
sam. Ihr gemeinsamer Aufruf in WIR
inGELDERN: „Von der Schule ins Ge-
schäft - gesucht werden Gelderns
kreative Köpfe!“
Tanja Oymanns: „Eine eigene Un-
ternehmensidee entwickeln, sie kon-
sequent verfolgen und mit Wirt-
schaftsexperten diskutieren - das ist
beim Deutschen Gründerpreis für
Schüler möglich. Mitmachen können
Schülerteams ab 16 Jahren von einer
allgemein- oder berufsbildenden

Schule.“ Und Ute Stehlmann er-
gänzt: „Beim DGPS entwickeln die
Schülerteams ihr eigenes Unter-
nehmenskonzept von der Produkt-
entwicklung, über Vertriebs- und Fi-
nanzierungspläne bis zur Marke-
tingstrategie. Von diesem Planspiel
profitieren alle Teilnehmer, egal ob sie
als potenzieller Gründernachwuchs
praxisnahes Wirtschaftswissen be-
nötigen, oder beim Eintritt in das Be-
rufsleben die Funktionsweise eines
Unternehmens einfach besser ver-
stehen.“
Erfahrungen für Berufseinstieg
Während der Spielphase planen die
Schülerteams eigenverantwortlich
die nächsten Schritte für ihr Projekt.
Lehrer, Spielbetreuer und Unterneh-
merpate stehen beratend zur Seite.
Zudem entstehen vor Ort immer
wieder starke Netzwerke zwischen
Schulen und Unternehmen.
Die besten fünf Teams gehen ins
„Future Camp“.  Kristina Öqvist: „Dort
erwartet die Schüler ein individuell auf
sie zugeschnittenes Persönlichkeits-
und Managementtraining, durch-
geführt von Experten von Porsche, des
Stern, des ZDF und der Sparkassen, so-
wie weiteren Vertretern aus der Wirt-

www.dgp-schueler.de
Ansprechpartner
bei der Sparkasse Krefeld:
Kristina Öquist
Telefon: 02151 - 682725
Tanja Oymanns 
Telefon: 02151 - 682765
Mail: 
gruenderpreis@sparkasse-krefeld.de
Ansprechpartner 
bei der Stadt Geldern:
Ute Stehlmann 
Telefon: 02831 - 398216
Mail: Ute.stehlmann@geldern.de

Mit Unterstützung der Sparkasse Krefeld und der Stadt Geldern

Von der Schule ins Geschäft: 
Der Deutsche Gründerpreis für Schüler

schaft.“ Das Sahnehäubchen winkt
dem Siegerteam: Eine Einladung
nach Berlin, wo die erfolgreichen
Schüler dann neben den Preisträgern
des Deutschen Gründerpreises auf
der Bühne stehen und sogar eine
Geldprämie erhalten. 
Die Jury bewertet nicht die kreativs-
te Produktidee, sondern das über-
zeugendste Geschäftskonzept. Ge-
spielt wird auf einer Online-Plattform.
Wie und wann die Aufgaben bear-
beitet werden, können die Schüler pla-
nen und dabei ein effektives Zeit- und
Projektmanagement trainieren. 
Unterstützung wird zugesagt
In Geldern werden die Schülerteams
gemeinsam von der Sparkasse Krefeld
und dem Gelderner Gründerzen-
trum unterstützt.  Spielbetreueri-
nen Kristina Öqvist und Tanja Oy-
manns von der Sparkasse Krefeld
bietet ihre Hilfe bei Verständnisfragen,
bei der Suche eines Unternehmer-
paten und in zwei Workshops an. Im
Kontor Geldern in der Glockengasse
können die Teams außerdem den mo-
dernen „Coworking“-Bereich für Ihre
Besprechungen nutzen und bei Ge-
schäftsführerin Ute Stehlmann ers-
te Konzeptideen checken lassen. �
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www.all- 4 - event.de

Einzigartiger Nikolausmarkt mit Eisbahn lockt nach Geldern!

Kunsthandwerk und Aktionstage

  

 

 

 

Tel. 02831-133121  www.all-4-event.de 

Londonbusse - Soccercourts - Eisbahnen 

„Wir präsentieren den einzigen Weih-
nachts- oder Nikolausmarkt im Kreis
Kleve mit einer Eisbahn“, darauf
weist, nicht ohne Stolz Michaela Jus-
tus vom Nikolausmarkt Veranstalter
der Firma Ernst Rent & Event hin.
Und tatsächlich war die Eisbahn auf
dem Gelderner Marktplatz schon
bei ihrer Premiere im letzten Jahr der
Durchbruch für den Gelderner Ni-
kolausmarkt. In diesem Jahr kann
man vom 30. November bis zum 15.
Dezember unter einem schön be-
leuchteten Weihnachtsbaum seine Pi-
rouetten drehen und Spaß haben. 
Bei der Eislaufbahn handelt es sich
um eine Kunststoffeisbahn oder bes-
ser gesagt, und eine Eislauffläche aus
synthetischem Eis. Sie ist eine öko-
logische Alternative zu „echtem Eis“
und benötigt weder Strom noch
Wasser. Trotzdem repliziert sie echtes
Eis in allen Facetten. Geliefert wird die
Eisbahn im Übrigen vom Gelderner
Unternehmer Uli Hotstegs, der mit
seinem Team von „All 4 Event“ nicht
nur ökologische Eisbahnen sondern
auch verschiedene Busse für Road-
shows und Veranstaltungen sowie al-
lerlei Equipment rund um Events
vermietet. 
Um die Eisfläche gibt es viele urige
Holzbuden mit schönen weih-

steht von 15 - 17 Uhr der Kinder-
nachmittag auf dem Programm. Je-
des Kind erhält in der Zeit einen Be-
cher Kinderpunsch oder  Kakao gra-
tis sowie eine Überraschung. Diens-
tags ist Familientag, das heißt es
gibt Bratwurst, Glühwein, Kinder-
punsch, Eisbahn, Kinderkarussell oder
Crepes mit Zucker für 1,50 Euro pro
Person. Und auch an die Senioren wird
gedacht, für sie gibt es mittwochs den
Seniorennachmittag. Ab 15 Uhr er-
halten alle Besucher ab 60 Jahren ei-
nen Glühwein (oder alkoholfreien
Punsch) und eine Bratwurst kosten-
los. 
Der Nikolausmarkt ist vom 
30.  November bis zum 15. Dezember
täglich von 11 - 20 Uhr geöffnet.  �

nachtlichen Angeboten. Schon im
letzten Jahr begeisterten die Stände
mit Kunsthandwerk die Besucher
und auch der Duft von leckerem
Glühwein, gebrannten Mandeln, Ge-
bäck oder Kräuterbonbons und an-
deren kulinarischen Spezialitäten
wird den Nikolausmarkt bereichern.
Neben Händlern aus ganz Deutsch-
land finden sich auch die traditio-
nellen Dinge aus der hiesigen Regi-
on, wie  Kathy van der Weydt’s Waf-
feln.  
Auch der Werbering Geldern nutzt
das Angebot des Nikolausmarktes,
um die Ziehungen der Weihnachts-
verlosung durchzuführen und da-
bei gemeinsam mit der Sparkasse zu
Glühwein und Pöfferkes einzuladen.
Erstmalig finden die  an den beiden
Mittwochabenden, die traditionell
den After Work Nikolausmarkt Mee-
tings gewidmet sind, statt. Am 4. und
am 11. Dezember um 19 Uhr werden
zahlreiche Gewinner von Einkaufs-
gutscheinen der Gelderner Werbe-
ring-Mitgliedsgeschäfte am Glüh-
weinstand ermittelt. Zudem gibt es
an diesen Abenden schon ab 18 Uhr
ein gemütliches Beisammensein mit
guter Weihnachtsmusik, freier Live-
Musik und leckerem Glühwein für alle,
die dem vorweihnachtlichen Stress

entfliehen wollen. Dazu laden das
Stadtmarketing Geldern, der Wer-
bering Geldern und die Firma Ernst
Rent & Event ein. 
Der 6. Dezember steht ganz im Zei-
chen des Nikolauses, der den nach
ihm benannten Markt besuchen
wird, um die Kinder zu bescheren. Er
wird gegen 16 Uhr erwartet und alle
Kinder, ebenso wie Schulklassen und
Kindergärten, sind herzlich eingela-
den, mit Gedichten, Liedern oder an-
deren kleinen Aufführungen zum
Nikolausbesuch beizutragen. Der Ni-
kolaus belohnt alle Kinder und auch
die Gruppen mit süßen Sachen.

„Aktionstage“ 
auf dem Nikolausmarkt. 
Samstags startet von 11 bis 13 Uhr der
Weihnachts-Frühschoppen, bei dem
es Glühwein für 1 Euro gibt. Montags

Der Nikolausmarkt ist vom 

30. November - 15. Dezember

täglich von 

11 - 20 Uhr geöffnet. 
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Ihre 
Frisur
für alle
frohen Feste
Wir bieten zu Nikolaus 
und Weihnachten Pflegeprodukte
für Sie und Ihn als Geschenk!

Josefstr. 6 · Geldern-Veert

Tel.: 0 28 31 - 42 82

Wir sind zusätzlich für Sie da:

Mon. 23.12.2013 · 8.00-18.00 Uhr

Heiligabend
Die. 24.12.2013 · 7.00-12.00 Uhr

Silvester
Mon. 30.12.2013 · 8.00-18.00 Uhr

Die. 31.12.2013 · 7.00-14.00 Uhr

Um telefonische Voranmeldung
wird gebeten.

Wr wünschen allen Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und alles

Gute im neuen Jahr!

„Endlich hat unser Projekt eine Hei-
mat und die Leute haben eine ur-
gemütliche Anlaufstelle“, freute sich
Karl-Heinz Dauben von der Stadt Gel-
dern vor der Eröffnung des neuen
Nachbarschaftsraumes im GWS-
Haus am Issumer Tor 47. Die Zahl der
interessierten Besucher am neuen
Treffpunkt für das Projekt „Wir sind
in Geldern“, ab sofort kurz „Wir-
sinG“ genannt, war allerdings so
gewaltig, dass zusätzlich zum Nach-
barschaftsraum noch ein Zelt be-
nötigt wurde.
„Das ist schon eine rasante Ent-
wicklung vom ursprünglichen Projekt
‚Wohnen und Leben im Viertel‘, das
vor drei Jahren im Haagschen Feld be-
gonnen hat. Jetzt ist daraus eine Be-
wegung geworden, die viele Men-
schen in Geldern verbindet“, freute
sich Marianne Wolffram Projektko-
ordinatorin beim Caritasverband
Geldern-Kevelaer. Aus neuen nach-
barschaftlichen Kontakten, die zu-
nächst durch Aktionen der Projekt-

partner Caritasverband, Senioren-
beirat und Stadt Geldern belebt
wurden, entstand eine große Ge-
meinschaft, in der die Menschen
sich immer wieder zu geselligen
Treffen zusammen finden. Dass die-
se Entwicklung weiter positiv ver-
laufen wird, davon ist Dieter Schade,
Vorsitzender des Seniorenbeirates,
überzeugt. „Man sieht am Zulauf, wie
viel Interesse an so einem Treff-
punkt in Geldern besteht. Die Leute
werden sich auch weiter kümmern“,
ist sich Schade sicher. Damit das
klappt, dafür gibt es „Kümmerer“. Ei-
ner von ihnen ist Hermann-Josef
Leuchten. „Wir haben unter anderem
eine Wander-, eine Radfahr- und
eine Spielegruppe. Ob wir etwas
besichtigen oder ob wir uns hier in
unserem Quartier treffen - wichtig
ist uns die Begegnung und der Kon-
takt“, erklärt Leuchten. Und Jürgen
Heidemann, selbst ein „Kümmerer“,
ergänzt: „Wir sind der GWS sehr
dankbar, dass wir den Raum am Is-
sumer Tor nutzen dürfen. Viele Eh-
renamtliche haben geholfen, den
Raum gründlich zu renovieren“, so
Heidemann.

Unterstützung erhielt die Gemein-
schaft „WirsinG“ von etlichen Hand-
werksbetrieben und Geschäftsleuten
sowie den Gelderner Stadtwerken,
die die Energiekosten übernehmen
werden. 
„Vollendeter Genuss braucht seine
Zeit“, bemerkte Bürgermeister Ulrich
Janssen zufrieden, der sich gemein-

sam mit Caritas-Vorstand Delk Ba-
gusat bei allen Akteuren für das En-
gagement bedankte. Rückfragen be-
antwortet Marianne Wolffram bei
der Caritas unter Telefon 02831 -
9102329.
Erste Gruppentermine wurden in
den „WIR inGELDERN“-Veranstal-
tungskalender aufgenommen.

„Kümmerer“, Partner und vor allem viele Gäste begrüßte die Projektkoordi-
natorin Marianne Wolffram (hinten Mitte) im neuen Nachbarschaftsraum
„WirsinG“ am Issumer Tor.

Neuer Gelderner Gemeinschaftstreff am Issumer Tor 47

„WirsinG“ - Wir sind in Geldern

Vom 14. August bis zum 14. Sep-
tember  war der 1000-Liter-Eis-
block in einer Hütte mit Passivhaus-
Dämmung der Sommerhitze auf
dem Gelderner Marktplatz ausge-
setzt. Das Ergebnis war durchaus
eindrucksvoll: Nur 300 Liter Wasser
konnte Bürgermeister Ulrich Jans-
sen während des Gelderner Um-
weltmarktes aus dem Container ab-
lassen. Nicht weniger als 470 Tipps
waren zuvor bei der Stadtverwal-
tung und bei den Stadtwerken
eingegangen. Für fünf Absender hat
sich die Teilnahme an der „Gelder-
ner Eisblockwette“ besonders ge-
lohnt. Sie waren mit ihren Tipps der
Wahrheit sehr nah gekommen
und wurden nun während einer
kleinen Feierstunde im Gelderner
Bürgerforum dafür belohnt.
Bürgermeister Ulrich Janssen: „Da-
bei hat Brigitte Häusser aus Geldern
eine Punktlandung hingelegt und
exakt 300 Liter Schmelzwasser ge-

tippt. Kompliment. Aber auch die anderen Preisträger kamen dem Ergebnis
sehr nah.“
Für den ersten Platz erhielt Brigitte Häusser eine komplette Solarstrom-An-
lage der Gelderner Stadtwerke, die bei der Preisverleihung noch zum Sorg-
los-Paket wurde. „Die Gelderner Firma Heix hat sich entschlossen, Ihnen die
Anlage auch kostenlos zu montieren“, teilte Roger Bruns von den Stadtwerken
der Gewinnerin mit.
Der zweite Platz ging an Christine Klein aus Geldern. Sie freut sich auf ein
Wochenende mit dem Elektro-Auto Renault Zoe vom Autohaus P & A am Markt-
weg. Den dritten Preis, eine Energieberatung, erhielt Martin Dienemann aus
Geldern und über den vierten und fünften Preis freuten sich Monika Dobi-
asch und Christian Schmidt aus Veert. Sie werden Geldern und Umgebung
mit dem  „Segway“ erkunden. �

Freuten sich über attraktive Preise: Die Gewinner der „Gelderner Eis-
blockwette“, die ihre Preise am Bürgerforum in Empfang nahmen. 

Gelderner Eisblockwette:

Brigitte Häusser 
tippte richtig
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Seit gut einem Jahr bietet das Adelheid-Haus Geldern 60 älteren Menschen
ein liebenswertes Zuhause. Das wurde standesgemäß gefeiert mit einem
großen Jubiläumsfest, bei dem Bewohner, Angehörige und Mitarbeiter
gemeinsam mit Mitgliedern der Kirchengemeinde, mit Nachbarn und vie-
len weiteren Gästen feierten.
Nach dem Gottesdienst auf dem Platz vor dem Adelheid-Haus schlug Pfar-
rer Stefan Dördelmann gedanklich noch einmal den Bogen von der Eröff-
nungsfeier bis heute: „Als wir uns vor einem Jahr hier versammelt haben,
ging es vordergründig um das Gebäude. Heute geht es um Sie, um die
Menschen“, sagte er zu den Bewohnern gewandt. Hausleiterin Sigrid
Dautwiz freute sich über die zahlreichen Besucher, die zum Jubiläumsfest
gekommen waren: „Schön, dass Sie da sind und mit uns einen wunder-
schönen Tag verbringen.“
In der Tat hatte der Tag noch viele schöne Momente zu bieten: Der Mitar-
beiter-Chor, der bereits den Gottesdienst mitgestaltet hatte, gab noch ein-
mal ein kleines Konzert – ebenso wie mehrere Musiker der Kreismusik-
schule. Die Kinder des Adelheid-Kindergartens führten „Die kleine Raupe
Nimmersatt“ auf und zwei Tanzgruppen sorgten für Stimmung und gute
Laune im belebten Innenhof des Adelheid-Hauses.

Bewohner, 
Angehörige 
und Mitarbeiter feierten 
das erste Jubiläum

1 Jahr 
Adelheid-
Haus

9GELDERN 6|2013WIR in
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Auch in diesem Jahr öffnet das
Schloss Steprath in Geldern Walbeck
seine Tore, um vom 6.12.-08.12.2013
seinen hauseigenen Weihnachts-
markt unter dem Motto „Himmli-
sche Weihnacht“ zu veranstalten. 
Für Kinder gibt es Kinderbetreuung,
z.B. mit Geschenke basteln. Jeden
Tag um 16 Uhr kommen außer-

dem der Weihnachtsmann und
sein kleines Pony vorbei um süße
Geschenke zu den Kindern zu brin-
gen.  Eine Besonderheit ist auch die
„Steprather Weihnachtsmann-
postaktion“.
Freitag, 6.12.2013 von 15 - 21 Uhr
Samstag, 7.12.2013 von 13 - 21 Uhr
Sonntag, 8.12.2013 von 11 - 19 Uhr

Himmlische Weihnacht
Langes Weihnachtsmarktwochenende 
auf Schloss Steprath

Bis Weihnachten sollen Arbeiten abgeschlossen sein

Hartefelder Kirchvorplatz wird barrierefrei
Noch vor Weihnachten beendet werden
sollen die Bauarbeiten vor der Sankt-
Antonius-Pfarrkirche Hartefeld. Wie die
Stadtverwaltung mitteilt, dienen die
Arbeiten der Umgestaltung des Kirch-
vorplatzes. Entstehen wird ein barriere-
freier Zugang, der die vorhandene Trep-
penanlage ersetzt. Gelderns Pressespre-
cher Herbert van Stephoudt: „Dabei
handelt es sich um ein Gemeinschafts-
projekt der Katholischen Kirche und der
Stadt Geldern. Wir möchten gleichzeitig
die Gelegenheit nutzen, um die Ver-
kehrssicherheit an der Einfahrt zur
Grundschule, zum Kindergarten und
zum Jugendheim zu verbessern. Dazu
wird die noch vorhandene Mauer einge-
kürzt, was die Übersicht für alle Ver-
kehrsteilnehmer erheblich erleichtert.“
Dabei entstehen zwei neue große
Baumbeete am Kirchvorplatz. Die alten
Betonkübel müssen weichen. Die Tief-
bauarbeiten führt die Gelderner Firma
Stratmans aus Die Stadt Geldern inves-
tiert rund 22.000 Euro. �

Wird neu gestaltet: 
Der Zugang zur Hartefelder 
St.-Antonius-Pfarrkirche wird
barrierefrei ausgebaut. Gelderner Str. 22  Straelen Tel. 02834 - 2028

Weihnachtliche Geschenkideen

Umgezogen in die Hartstraße 28 ist das Fotostudio Selhof. Auch am neu-
en Standort wollen Gisela Grabowski und ihre Mitarbeiterin Christine Roo-
sen ihre Begeisterung für die Fotografie für die Kunden einbringen. 
Gisela Grabowski ist seit 1994 Inhaberin des Fotostudios, das bislang in
der Glockengasse zu Hause war. Die Diplom-Designerin ist eine leiden-
schaftliche Portraitfotografin und als erfahrene Beobachterin dafür bekannt,
die Stärken der jeweiligen Person gefühlvoll bildlich darstellen zu können.
Christine Roosen, die sich ebenfalls der Portraitfotografie mit großer Be-
geisterung widmet, ist bereits seit elf Jahren im Unternehmen. Ihre aus-
drucksstarken Fotos sind bekannt für sensible Bildgestaltung, ganz im Stil
der Bildsprache, für die das Fotostudio Selhof steht. Zu erreichen sind die
Fotografinnen unter Telefon 02831 - 5704 oder per Mail an info@fotostu-
dioselhof.de. Infos auch im Netz: www.fotostudioselhof.de

Sensible Bildgestaltung für das ganz besondere
Weihnachtsgeschenk

FotoStudio Selhof 
jetzt in der Hartstraße
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Schwebte der blauflügelige Schmet-
terling durch die simulierte PC-
Landschaft, bedeutete dies, dass
die Testperson vollkommen ent-
spannt ist. Näherte das Insekt sich
dem Boden, so dürfte der Puls-
messer am Ohrläppchen des Mit-
arbeitenden einen leicht erhöhten
Pulsschlag registriert haben. „Es ist
einfach. Nur zwei Minuten, die man
innerhalb einer Stunde innehalten
kann, tief durchatmen“, erklärte
Christel Hoyer vom Institut für be-
triebliche Gesundheitsförderung.
Wirklich eine simple Methode, mit
sich selbst während der Arbeitszeit
achtsam umzugehen. 
Gut zu sich selbst sein
Der Ort des Geschehens nannte sich
„Markt der Möglichkeiten“ inner-
halb eines groß angelegten Akti-
onstages für die Mitarbeitenden des
Gelderland MVZ, der Gelderland-
Klinik und des St.-Clemens-Hospi-
tals, zusammengefasst „Mitarbei-
ter-Gesundheitstag“(MAGT). Nach
dem Motto „Nur wer gut zu sich
selbst ist, kann auch gut zu anderen
sein“ gab es für die Beschäftigten ei-
nen Tag lang die Chance, aus dem
bunten Programm von Gesund-
heit, Ernährung, Sport, Entspan-
nung, Kreativität, Workshops und
Vorträgen sowie einiger medizini-
scher Tests, eine kurze Auszeit aus
dem Tagesrhythmus zu nehmen.
Gute-Laune-Sport
So wünschten der Pflegedirektor An-
dreas Kohlschreiber und der Kauf-
männische Direktor Rainer Borsch
allen Beteiligten zur Premiere des
MAGT einen guten und ver-
letzungsfreien Tag.
Direkt im An-
schluss an die
Eröffnung ging
es zur Warm-
Up-Gymnastik

in die Sporthalle der Gelderland-Kli-
nik. „Das macht gute Laune“, ver-
abschiedeten sich kurz darauf einige
Krankenschwestern wieder auf ihre
Station im Krankenhaus. 
Die Auswahl des Gesundheitspro-
gramms für einen Tag war so kom-
pakt wie vielseitig: Gesundheits- und
Präventionstests wie das Messen
des Lungenvolumens, Fußabdruck
scannen und analysieren, Augen-
innendruckmessung, Messung der
Handkraft und das rückenscho-
nende Heben von Patienten, Smoo-
thies aus der Küche der Gelder-
land-Klink, gesunde Pausensnacks
aus der Krankenhausküche lauteten
nur einige Auszüge; Angebote für
diejenigen Mitarbeitenden, die sich
stets um die Gesundheit der Pa-
tienten kümmern. „Wir hoffen, dass

Ihnen das ausgewählte Pro-
gramm, das mit viel

Enthusiasmus und Engagement
zum großen Teil von Kollegen für
Kollegen, mit Ergänzungen von Ko-
operationspartnern und den Kran-
kenkassen gestaltet wird, gefällt“,
hoffte das Direktorium mit diesem
Baustein des betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements. 
Für jeden etwas
Gegen Dienstwechsel vom Früh- in
den Spätdienst um die Mittags-
zeit war der Andrang stellenweise
recht hoch. „Ist das Gerät defekt?“,
scherzte eine Mitarbeiterin, die
vom Physiotherapeuten ein deutli-
ches Missverhältnis von Rücken-
muskultur im Vergleich zur deutlich
schwächeren Bauchmuskulatur
ausgewertet bekam. Als externe
Referentin hatte sich Nanni Wagner
den Kunsttherapieraum in der Gel-
derland-Klinik reserviert, um mit ei-
ner kleinen Gruppe „Einzutauchen

ins Malen“. Das Ergebnis - farben-
froh und ansprechend. „Ich wollte
immer schon einmal diese Anlei-
tung haben. Jetzt weiß ich, es gefällt
mir“, erzählte eine kaufmännische
Mitarbeiterin. Zum Trocknen des
Kunstwerks reichte die Zeit dann
aber nicht mehr. Also wurde das Pro-
dukt kurz angeföhnt und vorsichtig
zum Arbeitsplatz transportiert.
Obstkörbe
Als besondere Aufmerksamkeit für
die diensthabenden Kolleginnen
und Kollegen waren in den Abtei-
lungen gesunde Obstkörbe mit Bir-
nen und Äpfeln zur Verfügung ge-
stellt worden. Ein kleiner Impuls für

Premiere in den Gelderner Kliniken: Erster Mitarbeiter-Gesundheitstag

Baustein des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements

eine große Premiere, die dazu auf-
fordern sollte: „Nehmt eure Ge-

sundheit selbst
in die Hand!“

Denn - so die
Statistik -, rund

20 Prozent der 
Lebenszeit verbrin-

gen die Menschen an
ihrem Arbeitsplatz.
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Ein absolutes Muss für die Freunde der Blasmusik  ist das „Herbstkonzert“ des
Walbecker Musikvereins, das - der Nachfrage wegen - eben nicht in Walbeck,
sondern in Gelderns „Großem Haus“, der Aula im Lise-Meitner-Gymnasium,
stattfindet. Am Sonntag, 8. Dezember, ab 17 Uhr, spielen die Musiker aus dem
Spargeldorf auf. Getreu der Konzertüberschrift „Pralinés“ möchten sie leckere
Häppchen für jeden Geschmack bieten, wie Schriftführerin Angelika Croo-
nenbroeck verrät.
Zu haben ist der musikalische Hochgenuss für 8 Euro je Karte. Kinder und Ju-
gendliche bis zum Alter von 18 Jahren haben freien (!) Eintritt und Besitzer des
Gelderner Familienpasses erhalten eine Ermäßigung von 25 Prozent. Karten
gibt’s an der Abendkasse und beim Vorsitzenden Heinz-Josef Heyer (Telefon
0173 - 7221769.

12

Filmzeit im Herzogtheater

„Eine Dame in Paris“
Zu einer Hommage an die große Schauspielerin Jeanne Moreau lädt der Kunst-
verein Gelderland am Donnerstag, 12. Dezember, ab 20 Uhr, ins Herzogthea-
ter an der Gelderstraße ein: „Eine Dame in Paris“, ein französisches Werk aus
dem Jahr 2012, steht auf dem Spielplan der „Filmzeit“. Jeanne Moreau brilliert
in der Rolle der Frida an der Seite von Laine Mägi (Anne) und Patrick Pineau
(Stéphane) als großbürgerliche Zynikerin, die entdeckt, dass sie ein Herz hat.
Karten sind für je 8 Euro an der Kinokasse des Gelderner Herzogthea-
ters erhältlich. Infos: www.kunstverein-gelderland.de.

„Serenade“ bietet Klassik-Genuss bei freiem Eintritt

Quartett „frequenza“ 
zu Gast in der Tonhalle
Mit dem Quartett „frequenza“ ist ein neues
und junges Ensemble am Samstag, 7. De-
zember, in Geldern zu Gast. Passend dazu die
von Arsenis Selalmazidis (Violine), Anna Ka-
rapetyan (Klavier), Senne Coomans (Klarinet-
te) und Dorukhan Doruk (Cello) gewählte
Stilumschreibung: „Music in flow“.
Auf dem Programm stehen Werke von Igor
Strawinsky, Georg Händel, Max Bruch und Wal-
ter Rabl. Das Konzert in der Tonhalle beginnt
um 18 Uhr.

Will Geldern mit seiner
„Music in flow“ verzaubern:
Das internationale Klassik-
Quartett „frequenza“.

Kindertheater am 15. Dezember:

Konrad aus dem Weihnachtspaket
Das Niederrhein-Theater ist am Sonntag, 15. Dezember
mit dem Stück „Konrad aus dem Weihnachtspaket“
in der Aula im Lise-Meitner-Gymnasium zu Gast. Kar-
ten zum Preis von je 4 Euro gibt es im Kulturbüro im
Gelderner Rathaus.
Regisseurin Verena Bill inszeniert die Geschichte um
die Teppichknüpferin Berti Bartolotti, in deren Leben
der siebenjährige Konrad mit der Weihnachtspost
hereinplatzt. 

Musikverein Walbeck lädt ein zum Herbstkonzert

„Pralinés“ - für jeden Geschmack

Landcafé Steudle
Montag bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr

Samstags, Sonntags und Feiertags: 9.30 bis 18.00 Uhr
Dienstags: Ruhetag

Samstags, Sonntags und Feiertags: Großes Frühstücksbuffet.
Täglich Frühstücksbuffet bei Voranmeldung für Gruppen ab 10 Personen.

Täglich Kuchenverkauf und Kuchenlieferung zu allen Anlässen.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum · Telefon: 0 28 31 / 9 76 89 65
Großer Parkplatz, große Gartenterrasse · www.landcafe-steudle.de

Mit einem vorweihnachtlichen Benefizkon-
zert in der Heilig-Geist-Kirche in Geldern
beginnt die evangelische Kirche die Ad-
ventszeit. Am Sonntag, 1. Dezember, dem ers-
ten Advent, dürfen sich die Musikfreunde ab
17 Uhr gleich auf drei interessante und hö-
renswerte Chöre freuen, wie Kurt Rentelmann,
Vorsitzender des Förderkreises Sankt-Mi-
chael, verrät: „Mit dabei sind der Frauenchor
„art & Weise“, die Sängerinnen und Sänger
der Kantorei der evangelischen Kirche und erst-
mals auch der Frauenchor ‚Barbershop-Blend‘
aus Sonsbeck.“
Der Erlös des Konzertes kommt dem För-
derkreis Sankt-Michael zu Gute, der die heil-
pädagogische Kindertagesstätte Sankt-Mi-
chael unterstützt..

Mit drei Chören in den 1. Advent:

Benefizkonzert mit Überraschungen

Herbstliches Bild am
Gelderner Bürgerfo-
rum. Doch viele
Grundstückseigentü-
mer stellt das Herbst-
laub vor Probleme. �

Für die einen sind sie willkommener Anlass
für einen eindrucksvollen Herbstspaziergang,
für Grundstückseigentümer mitunter ein
Entsorgungsproblem. Die bunten Blätter,
überfordern Biotonnen und Komposter. 
Nach ersten Terminen im Oktober und im No-
vember, bieten die Stadt Geldern und der Ent-
sorger Schönmackers den Geldernern mit ei-
ner weiteren kostenlosen Laubsammelakti-
on auf dem Wertstoffhof an der Liebigstraße
Hilfe an. Letztmals am Samstag, 7. Dezember,
kann dort das Laub kostenlos angeliefert
werden. Der Wertstoffhof öffnet samstags von
8 bis 14 Uhr. Fragen zur Aktion beantwortet
Dieter Schraetz, der im Gelderner Rathaus un-
ter  Telefon 02831 - 398211 zu erreichen ist. 

Samstag, 7. Dezember:

Laubsammelaktion
am Wertstoffhof

Werbering Geldern auf Facebook
Seit 1 Jahr betreibt der Werbe-

ring Geldern ein Informa-
tionsportal in den neu-

en Medien. Bei Face-
book finden Sie ak-
tuelle Informationen zu Veranstal-
tungen und Aktivitäten sowie eine
große Sammlung von Bildern, Texten
und Videos vergangener Veranstal-

tungen und Themen rund um den
Werbering und die LandLebenStadt. 

Besuchen Sie uns: 

www.werbering-geldern.de
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Städtische Dienste Geldern | Verkehrsbetrieb

➜montags bis samstags
➜ alle 60 Minuten
➜ vom Barbaragebiet bis Veert
➜ umstiegsfrei
➜ 38 Haltestellen
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1x rund um und
2x mitten durch die Stadt!

Kundentelefon 02831 398 777

Sonderfahrten am 
Verkaufsoffnen Sonntag, 8. Dezember

stündlich von 10:49 - 19:47 Uhr

Nun ist er unterwegs zwischen sei-
nen 38 Haltestellen: Der komfortable
Stadtbus des Gelderner Verkehrsbe-
triebs, der den Namen „de Gelder-
sche“ trägt. In seiner auffällig blau-
grünen Lackierung macht er sich
auf den Weg und vernetzt auf der
„Stadtlinie 9“ die Gelderner Innen-
stadt mit der Ortschaft Veert im
Westen und dem Barbaragebiet im
Osten. 
Er tut dies in einem Takt, von dem sich
große Anbieter eine Scheibe ab-
schneiden könnten: Halbstündlich.
Er startet auf jeder seiner zwei Routen
am Gelderner Bahnhof und passiert
immer auch den Gelderner Markt-
platz.
Und er leistet dies mit einem grund-
ehrlichen, vor allem aber einfachen
Tarifsystem: Eine Fahrt kostet 1,50
Euro. Ganz egal, welches Ziel auf der
grünen oder blauen Route die Fahr-
gäste wählen, der Preis bleibt gleich.
Für Fahrgäste, die mit einem VRR-Ti-

cket per Bus oder Bahn in Geldern an-
reisen, wird es sogar noch günstiger:
Ihre Tickets gelten auch im Stadtbus
weiter.
Der Bus für die Gelderner und ihre
Gäste hat einiges zu bieten. Nicht nur
bequeme Sitze und reichlich Platz,
sondern auch so praktische Dinge wie
eine ausfahrbare Rampe, die den
Ein- und Ausstieg mit Kinderwagen
oder Rollator problemlos möglich
macht oder auch eine gut ablesbare
Fahrgastinfo, die über die aktuelle Po-
sition auf der Linie und die Namen der
nächsten Haltestellen informiert.
Blaue oder grüne Linie?
Bei seiner Rundfahrt vom Gelderner
Bahnhof aus nimmt „de Geldersche“
über die „blaue Linie“ den Weg in den
Osten der Stadt, wo er unter anderem
das Barbaragebiet erschließt. Erneut
am Bahnhof angekommen, biegt er
über die „grüne Linie“ am Ende der
Hartstraße nach Westen ab, um un-
ter anderem die Ortschaft Veert mit

der Innenstadt zu vernetzen. Da es
nicht weniger als 38 Haltestellen
gibt ist klar: Dazwischen gibt es vie-
le Ein- und Ausstiegsmöglichkeiten.
Zum Beispiel am Krankenhaus, am
SeePark oder auch am Friedhof - um
nur drei Haltepunkte zu nennen. 
Die erste Fahrt startet um 8.49 Uhr
am Bahnhof. Die letzte Tour  be-
ginnt um 19.24 Uhr. Samstags endet
das Angebot  um 15.24 Uhr.  Heinz-
Theo Angenvoort vom Verkehrsbe-
trieb: „Wir hoffen sehr, dass der Bus
von unseren Kunden weiterhin so gut
genutzt wird, wie bisher. Ich kann nur

dazu ermuntern, auch einmal selbst
dieses tolle Nahverkehrsangebot zu
testen. Zum Beispiel am verkaufsof-
fenen Sonntag am 8. Dezember.“ An
diesem Sonntag ist „de Geldersche“
nämlich ebenfalls unterwegs. Mit
der ersten Abfahrt um 10.49 Uhr
und dem letzten Stopp um 19.47
Uhr, jeweils am Gelderner Bahnhof.
Und auch an diesem Tag gilt das Prin-
zip: 1,50 Euro - egal, wie weit man
fährt! Tickets gibt es direkt im Bus.
Infos auf www.stadtlinie-geldern.de
oder am Kundentelefon des Ver-
kehrsbetriebs: 02831 - 398777.

Nahmen zur Premierenfahrt Platz in „de Geldersche“: Johannes Smitmans,
Agnes Paassen-Hoenzelaers, Dieter Schade, Karl-Heinz Lorenz, Hejo Eicker,
Ulrich Janssen und Rolf Pennings (von links).

Auch am „Verkaufsoffenen Sonntag“ - 8. Dezember: 

„De Geldersche“: 
flotter Komfort in blau-grün
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Im Rahmen der Fotosafari bekommt
man sicherlich malerische Bilder vor
die Kamera. Löwen, Giraffen und
viele andere Tiere in ihrem natürlichen
Lebensraum werden für unvergess-
liche Erlebnisse und Eindrücke sorgen. 
Da aber jedem beim Thema Löwen
und Afrika gleich auch das Musical
„König der Löwen“ in den Sinn
kommt, spendieren die Veranstal-
ter bei den beiden letzten Wochen-
ziehungen der Weihnachtsverlosung
als Wochen-Hauptgewinn jeweils
eine Reise nach Hamburg zum Mu-
sical „König der Löwen“, incl. Hotel-
unterbringung und Eintrittskarten für
zwei Personen. Eine Barauszahlung
der Preise ist nicht möglich.
Es lohnt sich also, bei der Weih-
nachtsverlosung in Geldern teilzu-
nehmen.
Der Start zur Weihnachtsverlosung
fand bereits am Montag, dem 11.
November statt. Bis einschließlich Hei-
lig Abend um 12 Uhr bekommt man
in den Mitgliedsgeschäften des Wer-
berings Geldern bei seinem Einkauf
die kleinen Geldino - Klebemärk-
chen. Diese sollte man sammeln
und in seine Sammelkarte kleben, die
man ebenfalls in den Werbering-
Mitgliedsgeschäften bekommt. 
Mit fünf Märkchen ist die Karte voll.
Die volle Sammelkarte muss dann nur
noch mit Namen und Anschrift ver-
sehen und in das Geldino-Drachen-
depot am kleinen Markt in Geldern
eingeworfen werden. Und schon ist
man dabei, z.B. bei den Wochenzie-
hungen. 

Bei diesen Wochenziehungen gibt es
bereits wieder hunderte Einkauf-
gutscheine der teilnehmenden Mit-
gliedsgeschäfte und zudem auch
noch bei den beiden letzten Zie-
hungen die Städtereisen mit dem Be-
such des Musicals „König der Lö-
wen“. 
In alter Tradition spendieren der
Werbering Geldern und die Spar-
kasse Krefeld, die gemeinsam die
Weihnachtsverlosung ausrichten,
bei den Wochenziehungen sowie
der Schlussziehung Glühwein und
Pöfferkes für die Interessenten, die bei
den Ziehungen vor Ort sind. Außer-
dem werden unter den Anwesenden
zusätzlich noch kleine Preise ausge-
lost. 
Die öffentlichen Ziehungen finden
erstmalig nicht mehr am Freitag-
nachmittag oder am Sonntag son-
dern bei den After Work Nikolaus-
markt Meetings auf dem Gelderner
Nikolausmarkt statt. 

Safari in Kenia als Hauptpreis

Weihnachtsverlosung 

Gesundheit von Mensch zu Mensch
Issumer Straße 33-35 · 47608 Geldern
www.kessels.tv · Fon 0 28 31-9 33 2-0

Am Friedhof 6
Haupteingang
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 45 30
Fax 0 28 31 / 45 78

Blumen-Blumen-
schmuckschmuck
zu jedem Anlasszu jedem Anlass

„Die Löwen sind los“, so könnte man die Gelderner Weihnachtsverlosung
umschreiben. Immerhin setzt der Werberingvorstand mit Unterstützung
der Sparkasse Krefeld als Hauptpreis der diesjährigen Weihnachtsverlo-
sung eine Reise nach Kenia aus. Im Rahmen eines Urlaubes in Kenia steht
neben einem schönen Hotelaufenthalt auch eine 3 tägige Jeep Safari auf
dem Programm. 
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g noch bis zum Heiligen Abend!

Ihr Fachhandel für den guten Schlaf

Gelderstraße 17-21 | 47608 Geldern | Tel.:+49 (0) 2831 / 55 06

Wärmepumpen · Bäder und Sanitärinstallation
Gas-Brennwert-Anlagen · Solartechnik · Heizungen

Gottlieb-Daimler-Straße 7 · 47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 9 44 23

Elektro-Gebäudetechnik · Sicherheitstechnik · Lichttechnik
Klimatechnik · Kommunikationstechnik · Energietechnik

Gottlieb-Daimler-Straße 7 · 47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 93 13-0

Sie finden uns vom 06.-8.12 .2013 auf dem 
Weihnachtsmarkt | Schloss Steprath. 

Im Dezember täglich geöffnet w
w
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Issumer Straße 64 
47608 Geldern 
Tel. 02831/89422 

Die Termine der öffentlichen Ziehungen:
Mittwoch, 4. Dezember um 19 Uhr Nikolausmarkt in Geldern

Mittwoch, 11. Dezember um 19 Uhr auf dem Nikolausmarkt

Freitag, 20. Dezember um 12 Uhr auf dem Wochenmarkt (vor der Sparkasse)

Am Freitag, dem 3. Januar 
um 12 Uhr wird dann der Hauptpreis, die „Safari in Kenia“ verlost! 
Diese Ziehung findet dann wieder an der Sparkasse in Geldern statt. 

Der Werbering Geldern und die Sparkasse Krefeld wünschen „Toi, Toi, Toi!“   
www.werbering-geldern.de
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ein persönlicher Berater für Sie da ist. Michael Bosse, 44 Jahre, Diplom-
Kaufmann aus Geldern, ist Ihr persönlicher Ansprechpartner der 
SIGNAL IDUNA Gruppe in Geldern und Umgebung. Im Vordergrund 
seiner Arbeit steht die ganzheitliche Beratung in Versicherungs-, 
Vermögens- und Finanzfragen. Gemeinsam wird im Gespräch Ihre 
aktuelle Situation analysiert, danach den persönlichen Wünschen
und Zielen angepasst und zum Schluss entsprechende Handlungs-
empfehlungen abgeleitet. Im besonderen Focus steht dabei die Ziel-
gruppe Handel, Handwerk und Gewerbe. Zum Leistungsspektrum ge-
hören neben den Produkten zur Gesundheitserhaltung, zum Vermö-
gensaufbau und zur Altersvorsorge auch Angebote zur Sicherung des
Lebensstandards und des Eigentums.
Die Gesellschaften der SIGNAL IDUNA Gruppe sind Versicherungsver-
eine auf Gegenseitigkeit, d.h. die Partnerschaft zu den Versicherungs-
nehmern steht im Vordergrund. Mit Michael Bosse, der als ausgebildeter
Bankkaufmann und Versicherungsfachmann (IHK) auch über die er-
forderliche Erlaubnis nach § 34 c GewO und § 34 f GewO verfügt, ha-
ben Sie einen kompetenten Ansprechpartner vor Ort, der über langjährige
Berufserfahrung und ein breites Markt-Know-How verfügt. Seine Ar-
beitsweise beschreibt er gerne als lösungsorientiert und individuell.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin für ein umfassendes Vorsorgekonzept,
das genau zu Ihnen passt. Weitere Informationen finden Sie auch auf
der Internetseite
www.signal-iduna.de/michael.bosse.

Agentur Michael Bosse
Diplom-Kaufmann
An der Niers 13
47608 Geldern
Mobil (0151) 23 55 11 81

Gut zu wissen, dass…

Ließ sich von Tiefbauamtsleiter Frank Hackstein, der Ersten Beigeordneten
Petra Berges und Landschaftsplaner Christof Kappert (hinten von links) nicht
lange bitten: Den „Body-Twister“ testete der Vorsitzende des Nierspark-Aus-
schusses, Karl-Heinz Lorenz, gleich selbst.
Im Gelderner Nierspark:

Sportgeräte animieren zu gesunder Bewegung
Entlang der Strecke des so genannten Auenparks im Gelderner Nierspark wird
nun der Einstieg in sportliche Bewegung leicht gemacht. Hier installierte die
Stadt Geldern acht Trainingsgeräte, an denen Kraft, Geschicklichkeit, Ausdauer,
Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination trainiert werden können.  Aus-
schussvorsitzender Karl-Heinz Lorenz zeigte sich zufrieden. „Ich finde, diese
Geräte wirken sehr solide und einladend. Ich könnte sie mir auch an ande-
ren Stellen im Stadtgebiet sehr gut vorstellen“, erklärte Karl-Heinz Lorenz. Für
die sportlichen Anreize investierte die Stadt Geldern rund 31.000 Euro. �

Nierspark: Bauarbeiten beginnen im Frühjahr

Berufskolleg soll im Sommer 2016 fertig sein
Mit ihren Unterschriften markierten
sie den Übergang von der Entwurfs-
phase zur Bauvorbereitung: Landrat
Wolfgang Spreen (links) und Architekt
Ekkehard Voss, Geschäftsführer des
Büros nps tchoban voss aus Hamburg,
unterzeichneten den Planungsvertrag
zum Neubau des Berufskollegs und
der Magazinräume des Kreisarchivs
im Gelderner Nierspark. Gleichzeitig
wurde der Bauantrag vom Architek-
ten und dem Bauherrn unterzeichnet.
Damit können die vorbereitenden
Arbeiten für den geplanten Baube-
ginn im Frühjahr 2014 beginnen.

� Klima- u. Lüftungsanlagen
� Holzbefeuerung
� Gas- und Öltechnik
� Kaminsanierung
� Flüssiggasanlagen
� Solaranlagen
� Photovoltaik
� Wärmepumpen
� H2O-Aufbereitung
� Energieberatung
� Haustechnik

47608 Geldern | Gräfenthalstr. 40 | Tel. 0 28 31 - 13 38 13w
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Kopterthermographie

Rohrbruchortung

Isolationsüberprüfung

Lokalisierung von
 Elek tro  übergangs -  

widerständen

Gebäudethermographie

Tel.: 2 31/9 2 31/

Bürorepräsentanzen:
&

Treue Mitarbeiter geehrt
Für einige Stunden standen
bei Elektro Schäfer nicht die
Kunden, sondern zwei Mit-
arbeiter im Mittelpunkt. An-
lass waren zwei Jubiläen:
Mitarbeiter und Kollege Jür-
gen Günter gehört seit 25
Jahren zum Team, Hans-
Gerd Rütten hält dem Un-
ternehmen seit 20 Jahren die
Treue. 
Und da das Team um Winfried und Silke Schäfer nicht nur der gemeinsame
Einsatz für Kunden verbindet, sondern auch die schöne Tradition, besonde-
re Anlässe gemeinsam zu feiern, traf man sich mit allen Kolleginnen und Kol-
legen zu einer kleinen offiziellen Feierstunde. Zur Ehrung der Jubilare war auch
Obermeister Gerhard Böcker der Einladung zur Feierstunde gefolgt und über-
reichte den Jubilaren im Namen der Innung eine Urkunde und Medaillen. 
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Beim Publikumstag der Gelderner res-
cueDAYS rückten sie in den Mittel-
punkt: Die Retter der Ortsgruppe
Geldern des Technischen Hilfswerkes
(THW). Zu erkennen war der Stand der
auf technisch-humanitäre Hilfen
spezialisierten Frauen und Männer
schon an der markanten Lackierung
aller Fahrzeuge und Geräte. Blau ist
die durchgängig vorhandene Farbe
des THW, was Holger Teetz, Ortsbe-
auftragter des Ortsverbandes Geldern
auch von einer „Blauen Meile“ spre-

Neue Nutzung für Michels Immobilie an der Burgstraße

THW schon bald in Geldern?
chen ließ. „Unsere Gruppe verfügt
nicht nur über reichlich Bergungs-
material, Ortungsgeräte und Fahr-
zeuge. In unseren Räumen an der Rö-
merstraße in Pont lagern neben vie-
len anderen Dingen sogar zwei
Schlauchboote. Wir sind auf viele
Fälle vorbereitet und dennoch gleich-
zeitig so organisiert, dass wir uns mit
anderen Ortsverbänden ergänzen“, er-
klärt Holger Teetz. Vorbereitet sind die

beliebten Ehrenamtlichen wohl auch
schon auf den Umzug, der im nächs-
ten Jahr anstehen soll. Dazu Bürger-
meister Ulrich Janssen: „Für uns alle
ist es eine schöne Nachricht, dass der
THW-Ortsverband aus Pont in die Im-
mobilie der Firma Michels an der
Burgstraße ziehen wird. Damit bleibt
diese wichtige Institution des Kata-
strophenschutzes in Geldern erhal-
ten und rückt sogar verkehrsgünstig

in die Innenstadt.“ Gut für Geldern si-
cherlich auch, weil die Immobilie ei-
ner neuen Nutzung zugeführt wird. 
Dass der Gelderner Ortsverband
nicht nur im Rahmen der Katastro-
phenhilfe zum Einsatz kommt, zeig-
ten die Einsätze bei der „Geldriade“
und während des Nieukerker We-
bermarktfestes. Dennoch: Für Einsätze
bleibt die Gruppe immer gerüstet. Das
bewies sie auch bei der diesjährigen

Hochwasserhilfe in Magdeburg. Wer
sich über das THW informieren möch-
te oder vielleicht sogar selbst gern in
die kameradschaftlich gut aufge-
stellte Gruppe eintreten möchte,
dem gibt Ortsbeauftragter Holger
Teetz gern Auskunft unter Telefon
02831 - 3176 oder unter 0152 -
34543252. Anfragen per Mail sind
möglich an ov-geldern@thw.de �

Thomas Kruß Top-Absolvent der IHK Niederrhein
Bereits im Juni wurde Thomas Kruß als bester
Nachwuchsbanker der Volksbanken und Raiffei-
senbanken in Nordrhein-Westfalen ausgezeich-
net. Jetzt kam noch eine Auszeichnung hinzu: Tho-
mas Kruß ist Ausbildungsbester der Niederrheini-
schen Industrie- und Handelskammer (IHK) Duis-
burg-Wesel-Kleve für das Bankgewerbe und wurde
am 10. November 2013 in Duisburg mit der Ehren-
urkunde der IHK belohnt. „Eine hervorragende Leis-

tung, die wirklich unsere große Anerkennung verdient“, freut sich Dr. Elke
Schax, Personalleiterin der Volksbank an Niers, die sich nicht ohne Stolz in
die Schar der Gratulanten einreihte. Ausgezeichnet mit dem Siegel „Top-Ar-
beitgeber 2012/2013“ bildet die Volksbank an der Niers aktuell 41 junge Men-
schen zu Bankkaufleuten, die damit eine qualifizierte Berufsausbildung und
Zukunftsperspektive erhalten, aus. Regelmäßig gehören die Auszubilden-
den der Volksbank an der Niers zu den besten ihres Jahrgangs.
Exzellenter Jahrgang: Der beste Nachwuchsbankkaufmann der IHK
Duisburg-Wesel-Kleve zu Duisburg in 2013 Thomas Kruß und Dr. Elke
Schax, Personalleiterin der Volksbank an der Niers

Dr. Heinrich Schrey leitet den Kiwanis Club Gelderland

Amtsübergabe und Jahresplanung
Im Kiwanis Club Gelderland e.V. wechselt der Vorsitz turnusgemäß jedes Jahr.
In diesem Jahr  vom bisherigen Präsidenten Winfrid Schäfer nun an Dr. Hein-
rich Schrey. Für das Amtsjahr hat sich der neue Präsident einiges vorgenommen.
Neben den regelmäßigen Clubabenden an jedem 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat im Restaurant Ratskeller stehen auch wieder einige Charity-Projekte auf
dem Programm. Mit den Erlösen aus den Charity-Projekten unterstützt der
Kiwanis Club Gelderland e.V. traditionell Projekte für Kinder und Jugendli-
che. http://gelderland.kiwanis.de/

Winfried Schäfer freute
sich, nach einem erlebnis-
reichen Jahr als Präsident
des Kiwanis Clubs Gelder-
land das Amt an Dr. Hein-
rich Schrey weiter geben zu
können, der den Club nun
für ein Jahr leiten wird.

Gut gelaunt präsentiert sich die
THW-Ortsgruppe Geldern nach dem
Training an der Ponter Römerstraße.
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Gut zu wissen …
Gedanken zum Jahresende von Winfried Schäfer von der Firma Elektro Schäfer, Experten für moderne Elektro-
Haustechnik und Werner Rau, Spezialist für Energiesparende Heiztechnik und den Erlebnisraum Bad.

Das Jahr geht zu Ende
Das Jahr geht zu Ende. Vor uns liegen die für viele Menschen schönsten Wochen des
Jahres, die Advents- und Weihnachtszeit. Zur Ruhe kommen, das Jahr ausklingen las-
sen, Zeit mit lieben Menschen verbringen, Geschenke machen. So stellen wir uns die
Adventszeit vor. Und doch kommt es oft ganz anders. Zeitdruck statt Ruhe, Geschenkstress
statt Besinnlichkeit. Dennoch sollen zu Weihnachten Wünsche wahr werden. Zum Bei-
spiel Wünsche an ein schönes Zuhause. Sich gemeinsam einen Wunsch erfüllen, den
man dann das ganze Jahr hindurch auch gemeinsam genießen kann. Und anstelle
der hektischen Suche in überfüllten Fußgängerzonen bleibt Zeit für einen entspannten
Schaufensterbummel in vorweihnachtlicher Stimmung. 
Aktuelle Verbraucherumfragen zeigen es: Die große Mehrheit der Kunden ist zufrieden
mit der Servicequalität ihres Handwerksunternehmens. Wenn sich also ein Hand-
werksmeister in der Zeit der Wünsche etwas wünschen darf, dann das: Liebe Kunden,
erzählen Sie die Geschichten Ihrer Zufriedenheit - und belohnen Sie damit den un-
ermüdlichen Einsatz für zuverlässigen Kundenservice. Ein Beispiel passt gut in die-
se Zeit: der Kundennotdienst. Wenn die Heizung ausfällt, wird’s ungemütlich: kalt im
Haus, kalt unter der Dusche. Doppelt ärgerlich, wenn das an einem der bevorstehenden
Feiertage geschieht. Der Kundennotdienst sorgt dafür, dass der Zwischenfall nicht zum
großen ungemütlichen Ärgernis wird. Wenn alle Menschen feiern, halten unsere Kun-
dendiensttechniker sich abwechselnd für einen möglichen Notdiensteinsatz bereit.
Sie sind schnell vor Ort und können den Schaden dank eines gut sortierten Ersatz-
teillagers meist rasch beheben. Damit die stimmungsvolle Zeit nicht durch techni-
sche Pannen gestört wird. Wir finden: das ist ein Beispiel guter Servicekultur - und freu-
en uns, wenn Sie das ebenso sehen. Genießen Sie die Advents- und Weihnachtszeit! 

Anzeige
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Einen ersten Aufgalopp in eine diesmal lange
Karnevalssession erlebten die Narren des Gelder-
landes in den Tagen um den „11.11.“. Die närri-
schen Hochburgen des Gelderner Karnevals schei-
nen gut gerüstet für die Session. Sie präsentierten
den nach der „fünften Jahreszeit“ tatendurstig
Ausschau haltenden Jecken ihre Oberhäupter.

Der Narren-Check von WIR inGELDERN

Gelderner Karnevalshochburgen vor langer Session

In Geldern ist dies Prinzessin Alicia I. (Hermsen), die
die Farben der KKG bereits während der vergan-
genen Session als Pagin vertrat. Umso schöner, dass
die (fast) Fünfzehnjährige nun selbst in das schmu-
cke Kostüm der Prinzessin schlüpfen durfte.  Prin-
zessin Alicia und Page Christoph (Plaumann) freu-
en sich bereits riesig auf den Kinderkarnevals-
nachmittag in der E-Dry und auf die Karnevalszüge. 
Spielstand: 1:0 für die Damen.
In Veert hat Prinz Christian I. (Koppers) entschlos-
sen nach dem VVK-Zepter gegriffen. Mit seiner fe-
schen „Schotten-Garde“ wird er zweifellos be-
sonders die Damen unter den Narren begeistern.
Schließlich lassen die Kilt-berockten Veerter stram-
me Männerwaden blitzen.  Und der Trinkspruch der
„Schotten“ ist ebenso einprägsam wie auffal-
lend: „Schotten - dicht!“ Beste Voraussetzungen also
für eine starke Karnevalssession in Veert. VVK-Prä-
sident Hans Kubon spielt den Steilpass - Prinz Chris-
tian vollendet. Neuer Spielstand: 1:1!
Als dritte Gesellschaft im Bunde stellten die „Blau-
Weißen“ aus Hartefeld ihre Tollität vor - wie immer
am 11.11. im Vereinslokal, das nun „Trattoria il Gam-
bero“ heißt. Auf Jubel-Prinzessin Bärbel I. folgte Prinz

Winni I. (Rinass), der eine gemischte Garde ins Feld
führt. Ebenfalls neu in Hartefeld ist der Präsident.
Der frühere „Dorfkrug“-Wirt Norbert „Hoppi“
Derks lenkt jetzt die „blau-weißen“ Geschicke im
Karneval. Prinz Winni dürfte mit der Führung sei-
ner Garde kein Problem haben. Schließlich steht der
selbstständige Malermeister als Vorsitzender auch
der St.-Antonius-Bruderschaft vor.  Die Männer ge-
hen in Führung.

Für Geldern: 
Prinzessin Alicia I.

Für Veert: Prinz Christian I. 
mit seiner Schottengarde

Für Hartefeld: Prinz Winni I. 
mit der „Blau-Weiß“-Führung

Für Kapellen: Prinzessin Britta I.

Spielstand: 2:1!
Das Quartett der Gelderner Karnevals-Spitzenkräfte
wurde in Kapellen komplett. Dort verblüffte KKG-
Präsident Thorsten Crom die Karnevalisten mit ei-
nem revolutionären Vorschlag: „Die Britta (die
Große - Anmerkung der Redaktion) hat ihre Sache
so super gemacht. Wir fordern: Wiederwahl!“. Der
Jubel im Bürgersaal kannte keine Grenzen. Britta
I. (Neumann) kommt die verdiente Ehre zu, nach
einer kurzen nun eine lange Session mit den Ka-
pellener Karnevalisten zu bestreiten. Und wer die
tatkräftige Oberbrandmeisterin der Löschgruppe
Kapellen kennt, der weiß: Die Session wird lustig.
Damit gelingt den Frauen der überzeugende Aus-
gleich. Endergebnis: 2:2!
Die Session kann kommen!

Die Karnevalsplanungen laufen in Geldern auf
Hochtouren. Für WIR inGELDERN posierten
Thorsten Crom (Kapellen) Norbert Derks (Harte-
feld), Christiane Plaumann (Geldern) und Hans
Kubon (Veert) gemeinsam vor dem Gelderner
Rathaus. Gelderns stellvertretender Bürgermei-
ster Rolf Pennings wünschte eine schöne Sessi-
on.

Der "Geldrische Heimatkalender 2014"
wird herausgegeben vom 
"Historischen Verein für Geldern und
Umgegend 1851 e. V."
Er enthält 47 Beiträge auf 296 Seiten
mit 244 Abbildungen (davon 145 farbig). 
Der Kalender ist ab sofort zum Preis von 
8,50 Euro im Buchhandel erhältlich.
Im Mittelpunkt des "Geldrischen Hei-
matkalenders 2014" steht dieses Mal
die Gemeinde Issum

Geldrischer Heimatkalender 2014
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Nur wenn die Schulter richtig liegt,
können sich Nacken- und Rücken-
muskulatur nachts wirklich ent-
spannen. Die Matratze „Kuschel-
med de Luxe“ bietet zur ergono-
misch richtigen Schulterlagerung
eine besondere Lösung. Die weiche
Schulterzone ist aus speziellem Soja-Me-
mory-Schaum und bietet mit einem Raum-
gewicht von 65 kg/m³eine spürbar angenehme
Druckentlastung. Der Matratzenbezug ist im Schulterbereich durch beson-
ders gestrickte Maschen besonders dehnfähig und die filigran aufgelöste Ober-
fläche des Matratzenkerns sorgt für ein entlastendes 
Liege-Erlebnis auf ganzer Linie.

Anzeige

Die ersten Herbststürme sind vorbei  
Der Orkan „Christian" hat erhebliche Schäden ver-
ursacht und viele Sturmopfer fragen sich nun, ob
eventuell eine Versicherung einspringt. Die dafür
notwendige Windstärke 8, ab der ein Sturm vor-
liegt, hat der erste große Herbststurm vielerorts
locker überschritten. Im Zweifel hilft eine Nach-
frage beim Deutschen Wetterdienst, ob am Scha-
densort Windgeschwindigkeiten von mehr als 61 km/h herrschten. Aber
welche Versicherung ist nun zuständig?
Bei Sturmschäden rund ums Haus kommt es darauf an, ob diese am Ge-
bäude oder an dessen Einrichtung entstanden sind. Dabei gilt: Schäden
an einer Immobilie und allem, was mit ihr in fester Verbindung steht, zahlt
die Gebäudeversicherung. Dazu gehören unter anderem das Dach, Wän-
de, Decken und Fenster aber auch feste Einbauten wie Heizung und Kü-
che. Regnet es herein, weil - bei Stürmen besonders häufig - das Dach ab-
gedeckt wurde, sind Folgeschäden mitumfasst.
Schäden an der Einrichtung, zu der beispielsweise Möbel und Haus-
haltsgeräte gehören, übernimmt hingegen die Hausratversicherung. Als
reine Sachversicherungen übernehmen Gebäude- und Hausratversiche-
rung allerdings keine Personenschäden. Auch Schäden an Sachen Dritter
sind nicht umfasst.
Für solche Fälle ist unter Umständen eine Haftpflichtversicherung zuständig.
Denn Haus- und Grundstückseigentümer sind grundsätzlich für Gefah-
ren verantwortlich, die von ihrem Grund und Boden ausgehen. Das gilt ins-
besondere auch, wenn Städte und Gemeinden Grundbesitzer sind. Bei all-
zu sorglosem Umgang verletzen sie sonst ihre Verkehrssicherungs-
pflicht. Typische Beispiele dafür sind morsche Bäume und Dächer in schlech-
tem Zustand oder mit fehlerhafter Eindeckung. Eine Entlastung für
Schäden durch umstürzende Bäume, herabfallende Äste und umherflie-
gende Ziegel bringt dann nur der Nachweis einer regelmäßigen Kontrolle.
Von der Kontrollpflicht vollkommen frei werden Eigentümer selbst dann
nicht, wenn sie Dritte wie etwa Mieter beauftragt haben, nach dem Rech-
ten zu sehen. Außerdem muss in solchen Fällen, in denen eine Immobi-
lie nicht vom Eigentümer selbst bewohnt wird, eine Gebäudehaft-
pflichtversicherung vorhanden sein. Denn die private Haftpflichtversicherung
leistet nur bei selbst genutzten Gebäuden.

Umgefallene Bäume und umherfliegende Gegenstände ziehen oft
besonders Fahrzeuge in Mitleidenschaft. Für solche Fahrzeugschäden
ist in der Regel die Kaskoversicherung zuständig. Die Teilkasko zahlt
allerdings nur, wenn der Sturm unmittelbar zu einem Schaden ge-
führt hat. Bei Schäden am Auto durch einen entwurzelten Baum
also nur, wenn er auf das Auto gefallen ist. Ist man in einen solchen
hineingefahren oder beim Ausweichversuch im Graben gelandet,
hilft hingegen nur die Vollkaskoversicherung.
In der Regel muss der Versicherungsnehmer den Eintritt eines Ver-
sicherungsfalls beweisen. Neben der unverzüglichen Schadens-
meldung sollte man deshalb immer Fotos und Videos vom Scha-
den machen und Zeugen hinzuziehen. Außerdem ist dringend an-
zuraten, die Schadenstelle nicht zu verändern, bevor die Versiche-
rung den Versicherungsfall feststellen konnte. Sonst kann sie ihre
Leistung verweigern. Ausnahmsweise sind Reparaturen un-schäd-
lich, wenn diese unumgänglich sind, weil sonst weitere Schäden
drohen. Gerade dann muss das Schadensbild aber zumindest
nachvollziehbar festgehalten werden. Beschädigte Sachen sind auf-
zubewahren. 

Jürgen Verhoeven
Rechtsanwalt   
Ostwall 1
47608 Geldern
Tel.:02831 5177 

Natürlich und ganzheitlich
Dafür steht das Angebot im Naturkosmetik Stu-
dio „Body, Spirit & Soul“. Claudia Mertens, ärzt-
lich geprüfte Fachkosmetikerin und Wellness-
masseurin bietet in den Räumlichkeiten des Haar-
studio Veert Gesichts- und Ganzkörperbe-
handlung für Frauen, Männer und Jugendliche:
von der Hot-Stone-Massage über die Schröpf-
massage bis hin zur klassischen Massage. Das
Highlight der verschiedenen Behandlungen ist
die Gesichtsmassage mit dem
Aloe Vera Frischpflanzenblatt. 

Im Kosmetikstudio werden Sie kompetent zur optima-
len Pflege Ihrer Haut beraten. Die Basis der Pflege-
produkte ist 100% reiner Aloe Vera BioUrsaft. Der
Saft wird in allen Cremes, Emulsionen und Lotio-
nen anstelle von Wasser verwendet. Dadurch
wird die Haut geschützt und regeneriert. Auch
das professionelle Make up für die besonde-
ren Anlässe gehört zum vielfältigen Angebot
von Claudia Mertens. Somit bringt sie für den
besonderen Anlass Ihre individuelle Schön-
heit richtig zur Geltung. Selbstverständlich können Sie
Entspannung und Wellness in Form eines Gutscheins auch zu Weihnachten
verschenken.
Im Naturkosmetik Studio „Body, Spirit & Soul“ kann jeder mit der beson-
deren Heilpflanzenkosmetik besondere Momente in besonderen Be-
handlungen erleben. Lassen Sie sich verwöhnen. 

20

Naturkosmetik Studio „Body, Spirit & Soul“
Claudia Mertens im Haarstudio Veert

Tel.: 0170 48100 61 • Termine nach Vereinbarung

Gelderstr. 17-21
47608 Geldern
Tel.:0 28 31 55 06

Kuschelmed de Luxe
DIE SCHULTER-MATRATZE

Medizinprodukt Klasse
1.099, 899,-
In 90/200 und 
100/200 cm
auch in allen 
weiteren gängigen 
Größen erhältlich!

WIG_6_2013.QXD_Oktober_November  10.12.13  11:50  Seite 20



21GELDERN 6|2013WIR in

Für die Kinder in den  4. Grund-
schulklassen und ihre Eltern steht
bald eine wichtige Entscheidung
an: An welcher Schule sollen die
Kinder ihre Ausbildung fortsetzen?
Diesmal kommt eine weitere Vari-
ante ins Spiel, denn neben den
Gymnasien, Haupt- und Realschu-
len geht zum Beginn des Schuljah-
res 2014/2015 die „Sekundarschule
Geldern-Issum“ an den Start. Sie
wird mit mindestens drei Klassen
am Hauptstandort in Geldern und
zwei Klassen am Teilstandort in
Issum-Sevelen geführt. Die Voraus-
setzung für die Umsetzung der Pla-
nung der beiden Nachbarkommu-
nen: Mindestens 125 Kinder werden
für beide Standorte angemeldet. 
Gelderns Schuldezernent Helmut
Holla: „Den Antrag zur Errichtung der
neuen Schule haben wir terminge-
recht bei der Bezirksregierung in
Düsseldorf gestellt. Die Kooperati-
on der Kommunen Geldern und Is-
sum ist ebenfalls dokumentiert.
Dazu wurde jetzt eine öffentlich-
rechtliche Vereinbarung zwischen
Geldern und Issum geschlossen.“
Zusätzlich zu den beiden Schulträ-
gern kommen bei der neuen Se-
kundarschule Geldern-Issum drei
weitere Partner ins Spiel, die die

Im „Bildungszentrum Fleuth“ an der Anne-Frank-Straße:

Die Sekundarschule Geldern-Issum geht an den Start

Was wird verändert? Was wird erneuert? Eine Kommission begeht das
Bildungszentrum Fleuth mit der Kölner Expertin für Lebensraumgestal-
tung, Gudrun Mende (dritte von links).

Schule zweifellos sehr attraktiv ma-
chen: Als so genannte Kooperati-
onspartner sind das Friedrich-Spee-
und das Lise-Meitner-Gymnasium
sowie das Berufskolleg des Kreises
Kleve in Geldern mit im Boot. Bür-
germeister Ulrich Janssen: „Damit
wird die neue Sekundarschule fak-
tisch zu einer kleinen Gesamtschu-
le. Sie hat zwar keine eigene gym-
nasiale Oberstufe, aber vertraglich
fest verbundene Kooperationspart-
ner, die den Schülern den Weg zum
Abitur bei entsprechend guten Leis-
tungen aufzeigen.“ Konkret bedeu-
tet dies für Schüler und Eltern: Die
Kooperation mit den Gymnasien
und dem Berufskolleg ermöglicht
viele Wahlmöglichkeiten, den Nei-
gungen und Wünschen der Schüler
entsprechend. Schon während der
Sekundarschulzeit wird die Part-
nerschaft durch die Zusammenar-
beit mit den Fachlehrern dieser
Schulen mit Leben gefüllt. Viele
Möglichkeiten des Schulabschlusses
sind die Folge: Abitur, Fachabitur,
Mittlerer Schulabschluss und Haupt-
schulabschluss. 
Ebenfalls wichtig für die Eltern: Die
Sekundarschule Geldern-Issum wird
an beiden Standorten zur Ganz-
tagsschule. Somit werden die Kin-

Setzten die Beschlüsse des Issumer Gemeinderates und des Gelderner Stadtrates zur Gründung einer „Sekun-
darschule Geldern-Issum“ um und unterzeichneten die entsprechende öffentlich-rechtliche Vereinbarung für
die Zusammenarbeit beider Kommunen: Fachbereichsleiter Johannes Elbers und Bürgermeister Gerhard Kawa-
ters aus Issum sowie Bürgermeister Ulrich Janssen und Schuldezernent Helmut Holla (von links) aus Geldern.

der an drei Tagen in der Woche
(Montag, Mittwoch und Donners-
tag) von 8 bis etwa 15.40 Uhr Un-
terricht haben, inklusive einer etwa
einstündigen Mittagspause mit der
Möglichkeit, in der Mensa ein Mit-
tagessen zu sich zu nehmen. Diens-
tags und freitags endet der Unter-
richt etwa um 13.15 Uhr Hausauf-
gaben werden in der freien Lernzeit
in der Schule erledigt. 

Die angebotenen Fremdsprachen
berücksichtigen abiturrelevante Stan-
dards. Englisch ist Pflichtfach ab
Klasse 5. Ab Klasse 6 kommt Franzö-
sisch hinzu und ab Klasse 8 eine
weitere Fremdsprache. Dies kann
Spanisch oder Niederländisch sein. 

Info-Tag am 25. Januar
Interessierte Eltern und Kinder sind
herzlich zu einem Tag der offenen Tür
am Samstag, 25. Januar, in beiden
Standorten eingeladen, also sowohl
im Gebäude der Käthe-Kollwitz-Schu-
le in Sevelen als auch im Bildungs-
zentrum Fleuth an der Anne-Frank-
Straße in Geldern. Anmeldungen für
die Sekundarschule Geldern-Issum
können dann ab dem 10. Februar di-
rekt in den Schulen erfolgen. 

Stadt investiert in Bildung
In den Gelderner Haushaltsentwurf
für 2014 wurden Mittel in Höhe von
445.000 ¤ eingestellt. Auch wenn das
Ergebnis der Haushaltsberatungen
bei Redaktionsschluss noch aussteht,
ist die Richtung eindeutig: Geldern in-
vestiert in die Bildung. In den Folge-
jahren bis 2017 werden es rund 1,8 Mil-
lionen Euro sein, die in das Bil-
dungszentrum Fleuth fließen.
Infos zur Sekundarschule Geldern-Is-
sum gibt’s auch im Netz. Hierzu wur-
de auf der Gelderner Homepage
(www.geldern.de) in der Rubrik „Ak-
tuelles & Rathaus“ eigens der Un-
terpunkt „Sekundarschule“ mit inte-
ressanten Downloads eingerichtet. �
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www.goldschmiedebergers.de

Issumer Straße 64 
47608 Geldern 
Tel. 02831/89422 

See Park Janssen | Danziger Str. 5 | 47608 Geldern
Tel.: + 49 (0) 28 31 · 92 90| www.seepark.de

Für den schönsten Tag im Leben

Hochzeits-Crashkurs
Hochzeitstanz „mal anders“

Braut- und Brautjungferntanz
Infos und Anmeldung bei Janine Ingenpass

Bahnhofstraße 26
Fon 0 28 31 - 9 77 22 68

Mail: info@8counts.de

· 47608 Geldern
· Fax 0 28 31 - 9 77 25 29
· Web www.8counts.de

Gelderner Hochzeitsmesse am 26. Januar: 

Alles für den 
schönsten Tag im Leben 

Hochzeitsausstatter und Veranstaltungspro-
fis, konzentriert im geschmackvollen Am-
biente des See Park Janssen an der Danziger
Straße in Geldern: Die Gelderner Hochzeits-
messe möchte am Sonntag, 26. Januar, von
11 bis 18 Uhr, den Kunden einen Überblick der
Möglichkeiten verschaffen. Die Besucher
dürfen großes Engagement und Know How
der Aussteller voraussetzen. Auch den Ver-

gleich mit Präsentationen in manchen Ein-
kaufsmeilen oder Großstädten braucht die
Messe nicht zu scheuen. Ein Angebot, das
auch von der Sparkasse Krefeld, dem Gelderner
Werbering und der Stadt Geldern gern unter-
stützt wird. Da möchte man jungen und jung
gebliebenen Paaren zurufen: „Traut Euch!“
Die Planung und Ausstattung einer Hochzeit ist
zumeist umfangreicher als gedacht. Um mög-
lichst an alle Einzelheiten zu denken, präsen-
tieren sich hier die Firmen der Region von den
Brautmoden bis zur Maßkonfektion und von der
Goldschmiede über den Fotografen bis zur ge-
konnten Raumausstattung für die gemeinsame
Wohnung. Dies ist jedoch nur ein Auszug der
beteiligten Branchenvertreter, die herzlich

zum Besuch der „Gelderner Hochzeitsmesse“
einladen. Alle Infos zum „schönsten Tag im

Leben“ an einem Tag und an einem Ort - die
Hochzeitsmesse im Gelderner See Park
macht es möglich.

GLASGRAVUR IN GELDERN BEI RH DESIGN
AM RODENBUSCH 21 · 47608 GELDERN
WWW.RH-DESIGN.DE · 0 2831 97 26 57

Feste 
stilvoll feiern

> Hochzeiten
> Events
> Geburtstage
> Jubiläen
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„Unser Ziel war es, mindestens 2.500 Euro zu sam-
meln. Damit wollten wir einen neuen Trinkwas-
serbrunnen für Father Joseph Kobina Otoo in Gha-
na finanzieren.“ erklärte Friedhelm Appel die Spen-
denaktion der KAB Geldern. 
Klaus Haan hatte die Idee, Brunnenaktien anzubieten.
Das Ergebnis ist beeindruckend. „Wir haben 16.500
Euro zusammen bekommen.“, berichtete Karl
Spettmann begeistert.
Eine fünfköpfige Delegation aus Geldern reiste nach
Ghana und besuchte Father Josephs Pfarrgemein-
de New Yakasi um die Spendengelder zu übergeben.
Vor Ort überzeugten sich Friedhelm Appel, Karl Spett-
mann, Klaus Haan sowie Sissy und Heinz Pennings
über die sinnvolle Verwendung der Spenden. Mit
dem Geld können nun sechs neue Brunnen gebaut
werden.  Info auf: www.kab-geldern.de. �

Sissy und Heinz Pennings betrachte-
ten eine bereits installierte Brun-
nenpumpe in Ghana.

16.500 Euro für sauberes Trinkwasser

Spendenaktion der KAB ein voller Erfolg
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Alte Heerstraße 22 · 47608 Geldern-Veert · Tel.: (0 28 31) 64 15 · Fax: (0 28 31) 80 54 6

Holländisches Blumen-Center

Mo. - Fr.: 08.30 Uhr - 18.30 Uhr,  Sa.: 09.00 Uhr - 14.00 Uhr,   So.: 10.00 Uhr - 12.00 UhrÖffnungszeiten:

Große Auswahl an weihnachtlichen 

Geschenkideen

Vn-rlderaße 22 · 47608 Gerste HeeAlt

Gesch
ahlwoße AusGr

       

     

31)280ax: (15 · F 6431)280l.: (e · TtreeVVe

henkideen
l an weihnachtlichen

       

     

65480

„Für mich war es eine wundervolle Erfahrung, als ich in die Rolle des Sankt-
Martin schlüpfen durfte. Vor allem der Moment, als ich den Bewohnern von
Haus Golten in die Augen schauen konnte, hat mich sehr beeindruckt“. So be-
schrieb Rudi Eck, der 1982 in Geldern das Kostüm des heiligen Martin tragen
durfte, seine Erlebnisse. Anlässlich des 110-jährigen Bestehens des Gelderner
Martinskomitees genossen dessen aktuelle Mitglieder gemeinsam mit
dem ehemaligen St.-Martin-Darstellern in der heimeligen Atmosphäre der
Alten Boeckelter Schule eine „Niederrheinische Kaffeetafel“ und erfreuten sich
ihrer Erinnerungen . So erinnerte Gerd Koppers, der Vorsitzende des Gelder-
ner Martinskomitees, an Wilhelm Bergmann. Der hatte im Jahr 1903 öffent-
lich die Gelderner dazu aufgerufen, das Martinsfest zu gestalten und damit
den Grundstein für das Martinskomitee gelegt.
Mit einjähriger Verzögerung war das Brauchtumsfest nach den Wirren des zwei-
ten Weltkriegs wieder in Gang gekommen. „Die Zuggenehmigung durch die
alliierten Besatzungsbehörden wurde im Oktober 1945 erteilt. So schnell ließ
sich der Zug allerdings nicht organisieren, so dass die Gelderner sich bis zum
November 1946 gedulden mussten“, berichtete Gerd Koppers. Tief in seinem
Erfahrungsschatz kramte auch Fritz Kox. Zum Vergnügen der Gäste trug er Ge-
dichte auf „Geldersch Platt“ vor und animierte seine früheren Mitstreiter zum
munteren Gesang.
Dafür, dass auch in diesem Jahr der Zug
stattfinden konnte, sorgten 130 Haus-
sammler, die nach wie vor den Löwen-
anteil des Etats erwirtschaften, wie Rü-
diger Fuchs erläuterte: „Wir benötigen
mittlerweile rund 25.000 Euro, die Dank
unserer ehrenamtlichen Sammler und
der guten Unterstützung durch Gas-
tronomen und Geschäftsleute aufge-
bracht werden können“, so Fuchs. Da-
bei, so Gerd Koppers, würden nur fünf
Prozent des Sammelerlöses für das
Feuerwerk verwendet. Und Birgit Gro-
terhorst ergänzte: „In diesem Jahr haben
wir 1.900 Kindertüten und zusätzlich 580
Seniorentüten gepackt.“ 

Ehemalige Martinsdarsteller trafen sich in der alten Boeckelter Schule

Rückblick auf 110 Jahre Martinskomitee

Feierten mit dem St.-Martinskomitee in der Alten Boeckelter Schule:
Die ehemaligen St.-Martin-Darsteller.

In der evangelischen Kindertageseinrichtung „Arche Noah“

„Engelzauber und Lichterglanz“ 
Wir laden ganz herzlich zur 2. Engelausstellung
am Sonntag, den 1. Dezember von 14 Uhr bis 17 Uhr
in unsere Arche in Geldern, Bogenstraße 13 ein!
Die Kinder präsentieren und verkaufen ihre Kunst-
werke und kleine Geschenkideen, gefertigt aus den
unterschiedlichsten Materialien. 
Die Arche erstrahlt in vorweihnachtlichem Glanz
und die Besucher werden kulinarisch verwöhnt
mit süßen Leckereien und winterlichen Geträn-
ken. Für alle kleinen Besucher werden unter-
schiedliche Aktivitäten auf der Ausstellung angeboten. Es entstand ein himm-
lischer Kalender, von dessen Erlös wir einen Teil an die „Gelderner Tafel“ spen-
den wollen. Der Kalender ist ab sofort in der Arche für 6,00 €erhältlich! Alle
Neugierigen können auch bei Bücher Keuck eine kleine Auswahl der
Kunstwerke bestaunen und in den Kalender schauen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

See Park Janssen | Danziger Str. 5 | 47608 Geldern 

Tel.: + 49 (0) 28 31 · 92 9-0 | www.seepark.de

Inklusive:

� Empfangscocktail,

� erstklassigem Spezialitätenbuffet,

� reichhaltiger Getränkeauswahl,

� Tanz- und Unterhaltungsmusik mit Liveband

� und köstlichem Mitternachtssnack

zusammen für 87,90 €

Unterhaltung 
und Genuss

Silvestergala 
31.12.2013 ab 19.00 Uhr

Individuelles JobCoaching | BusinessCoaching

Entdecken Sie Ihre Chance

in beruflicher Veränderung

Einzelberatung | individuell | persönlich | professionell

Tel. 0 28 31 / 13 41 41      www.top3-consult.de

Ursula Jockweg-Kemkes
Ihr zertifizierter Business-Coach BZTBtop3 consult
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Vor nunmehr 10 Jahren habe ich mich mit
meinem ersten Fachgeschäft für Damen-
oberbekleidung „For You“ in Geldern auf
der Hartstraße niedergelassen. Und diese
Entscheidung war richtig. 
Von Anfang an wurde ich in dieser Stadt gut aufgenommen. Nachbarn,
Kolleginnen und Kollegen sowie Mitarbeiter und nicht zuletzt auch
meine Kunden haben mich über die Jahre motiviert, noch zwei weitere
Geschäfte zu eröffnen, und zwar  „Street One“  und  „Barbara Valkysers -
Damenmode und Accessoires“, beide in der Fußgängerzone Issumer
Straße. 
Ich freue mich darüber, mit meinen Geschäften  zum guten Einzelhan-
delsangebot unserer Einkaufsstadt Geldern beitragen zu können. Seit
einigen Jahren engagiere ich mich zudem auch im Werbering Geldern.
Dort gefällt mir die kollegiale und lockere Art, mit der wir uns gemein-
sam mit Rat und Verwaltung sowie auch mit den Sponsoren dafür ein-
setzten, Geldern als Mittelzentrum und als Einkaufsstadt im Kreis Kleve
zu profilieren. 
Da freut es mich auch ganz besonders, dass wir in diesem Jahre ge-
meinsam mit der Sparkasse Krefeld wieder eine Weihnachtsverlosung
mit einem attraktiven Hauptpreis haben werden. Den Gewinnern
winkt eine Reise nach Kenia mit einer tollen Safari! Auch bei den Wo-
chenziehungen der Weihnachtsverlosung gibt es neben hunderten von
Gutscheinen unserer  Mitglieder mit zwei Musicalreisen zum „König
der Löwen“ in Hamburg  weitere besonders attraktive Preise.
Die Ziehungen finden in diesem Jahre übrigens anlässlich der „After-
work Nikolausmarkt Meetings“ am 4. und 11.12. jeweils um 19 Uhr auf
dem Nikolausmarkt in Geldern statt. Dazu gibt es auch gratis Glüh-
wein, Pöfferkes und tolle Live Musik.  Die Stadt Geldern, der Werbering
und der Nikolausmarktveranstalter laden herzlich dazu ein.    
Ich freue mich ebenso wie der Werbering
Geldern auf Ihren Besuch in unserer Ein-
kaufsstadt Geldern und das nicht nur zur
Weihnachtszeit! Ein Bummel in Geldern
lohnt sich immer!
Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Fest
und viel Glück in der Gelderner Weihnachts-
verlosung!     Ihre 

Culturkreis Gelderland eV und Volksbank an der Niers eG präsentieren

Blues im Muddy Waters 2014
Thorbjørn Risager Band  - Samstag, 18. 1. 2014

Risager kommt wieder: Weil er beim
letzten Mal derart überzeugt hat, dass
es niemanden in der Region geben darf,
der ein solches Ereignis verpasst.
Thorbjørn Er hat sich mit Leib und See-
le dem Blues verschrieben. Mit sieben-
köpfiger Band - inklusive Bläsersektion
- bringt 

der dänische Musiker eine perfekt insze nierte Rhythm´n´Blues-Show
auf die Bühne. | VVK 17 Euro/AK 20 Euro | www.risager.info

Sugarboy and The Sinners - Samstag, 8. 3. 2014
Sugarboy and The Sinners repräsentie-
ren die jüngste Generation europäi-
scher Blues-Bands. Vier junge Burschen
zelebrieren in Jeans und karierten
Hemden einen modernen Mix aus
Rhythm`n`Blues, Rock`n`Roll und 50’s-
Soul. 

VVK 13 Euro/AK 16 Euro | www.sugarboyandthesinners.com

Jean Shy & The Shy Guys - Samstag, 15. 11. 2014
Auf der “The Blues Got Soul Tour“ prä-
sentiert Jean Shy mit ihrer Band "The
Shy Guys“ eine explosive Mischung
aus Blues und Rhythm&Blues. 
VVK 20 Euro/AK 23 Euro |
Jean Shy & the Shy Guys - 
Nightshift Agency

Blues im Muddy Waters Saal der Gaststätte „Zur Niersbrücke“
47608 Geldern, Harttor 27 -  Vorverkauf online oder bei Bücher Keuck
Geldern | www.culturkreis-gelderland.de
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Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Für die Daten bedanken wir uns bei
„cuypers apotheken“
www.cuypers-apotheken.de
Da die Notdienste für 2014 noch in
der Planung sind, hier die Daten bis
einschließlich Silvester.

Dezember 2013 
Samstag, 7. Dezember
Regenbogen-Apotheke, Kevelaer
Linden-Apotheke, Walbeck
Sonntag, 8. Dezember
Südwall-Apotheke, Geldern
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Samstag, 14. Dezember
Drachen-Apotheke, Geldern
Dorf-Apotheke, Kapellen
Sonntag, 15. Dezember
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk
Dorf-Apotheke, Walbeck
Samstag, 21. Dezember
Stern-Apotheke, Kevelaer
Markt-Apotheke, Straelen
Sonntag, 22. Dezember
Gelderland-Apotheke, Geldern
Dienstag, 24. Dezember
Barbara-Apotheke, Geldern
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Mittwoch, 1. Weihnachtstag
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Marien-Apotheke, Nieukerk 
Donnerstag, 2. Weihnachtstag
Rathaus-Apotheke, Kevelaer
Löwen-Apotheke, Straelen
Samstag, 28. Dezember
Galenus-Apotheke, Geldern
Löwen-Apotheke, Issum
Sonntag, 29. Dezember
Drachen-Apotheke, Geldern
Dorf-Apotheke, Kapellen
Dienstag, 31. Dezember
Regenbogen-Apotheke, Kevelaer
Linden-Apotheke, Walbeck
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@ngeklickt
Starke Partner für
ein starkes Geldern

www.all- 4 -event.de

Harttor 29/31 · 47608 Geldern

www.wein-und-tabakhaus.de

Inh. Bruno Hüskes

Digital- und Großformatdruck

Zeppelinstr. 12 · 47608 Geldern47608 Geldern

uck

 12 · .Zeppelinstr

tdrormaoßffoDigital- und Gr

Bahnhofstr. 2a · 47608 Geldern

www.sommer-geldern.de

www.sparkasse-krefeld.de
Markt 12- 15 · 47608 Geldern

S Sparkasse Krefeld

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

www.fussbodentechnik-dicks.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern

www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst
Kreis Kleve 01 80 - 5 04 41 10
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01 80 - 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen
02 28 - 1 92 40
Krankenhaus Geldern
0 28 31 - 39 00

Spannendes Abenteuer in der LMG-Aula:

Die drei Musketiere
Mit einem Klassiker der Abenteuerroman-Literatur setzt Gelderns Kulturring
sein Theaterprogramm fort: Am Montag, 20. Januar, steht das Schauspiel „Die
drei Musketiere“ nach dem Roman von Alexandre Dumas auf dem Spielplan.
Das Stück, das um 20 Uhr in der Aula im Lise-Meitner-Gymnasium beginnt,
überzeugt auch mit Live-Musik, für die Gerhard Kappelhoff verantwortlich
zeichnet.
Karten gibt es im Preisrahmen von 9 bis 13,50 Euro im Kulturbüro der Gel-
derner Stadtverwaltung. Ermäßigungen sind möglich. Telefon 02831-398115
(Mail: kultur@geldern.de). 

„Hüsch in modern“ am 17. Januar in den „Lindenstuben“

Niederrhein-Kabarett mit Stefan Verhasselt 
Die Kabarettfreunde, die das Erfolgsprogramm „Niederrhein 3.0“ von Stefan
Verhasselt bislang verpasst haben, müssen sich nicht lange grämen. Am Frei-
tag, 17. Januar, präsentiert der Künstler sein beliebtes Niederrhein-Kabarett
fein fokussiert, augenzwinkernd, und mit schwarzem Humor in den „Lin-
denstuben“ an der Stauffenbergstraße.
Karten gibt es direkt in den „Lindenstuben“. 
Zusätzlich buchbar ist ein Niederrhein-Büffet zum Preis von 18,50 Euro.
Kannsset nich selbs für machen!

Am 12. Januar in der LMG-Aula:

Fetter Big-Band-Sound mit dem Ponter Musikverein
Zum seinem traditionellen Neujahrskonzert lädt der Ponter Musikverein ein.
Am Sonntag, 12. Januar, spielt das beliebte Orchester ab 17 Uhr in der Aula im
Lise-Meitner-Gymnasium auf. Wie der Dirigent und Vorsitzende des Vereins,
Hubertus Boenigk, auf Nachfrage von „WIR inGELDERN“ verriet, wollen die
Ponter mit knackigem Big-Band-Sound überzeugen und unter anderem mit
Filmmusiken das Publikum in der Aula begeistern. Hubertus Boenigk: „Un-
sere Proben laufen auf Hochtouren. Wir haben uns an ausgefeilte Arrange-
ments heran gewagt, die eine gründliche Vorbereitung erfordern, die aber letzt-
lich Riesenspaß bereiten. „
Tickets bei allen Musikern des Ponter Musikvereins und bei Hubertus Boe-
nigk, Telefon 02831 / 7150.

Feinste Salonmusik am 11. Januar
in der Sparkasse

Beswingt ins neue Jahr
„Blitz und Donner" - so der Titel des
Konzertprogramms, mit dem An-
nette Postel und das Salonorchester
Schwanen die Freunde der bes-
wingten Melodien  am Samstag, 11.
Januar, ab 18 Uhr im Anton-Roeffs-
Saal der Sparkasse Krefeld in Geldern
willkommen heißen. Mit der No-
blesse, die der Beginn des neuen Jah-
res verlangt, versetzen sie das Pu-
blikum in eine heitere Stimmung.
Möglich machen diesen Kunstgenuss
der Kunstverein Gelderland und die
Sparkasse Krefeld.
Der Preis des Vergnügens: 18 Euro je
Karte (ermäßigt: 12 Euro) im Vorver-
kauf bei  Bücher Keuck und Bücher-
koffer Derrix sowie bei den Nieder-
rhein-Nachrichten. An der Abend-
kasse werden 20 Euro (ermäßigt: 
14 Euro) fällig.
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Der Wochenmarkt…
…immer eine Idee frischer 

Jeden Dienstag und Freitag wird das
Angebot in der Gelderner Innenstadt
durch den Wochenmarkt bereichert.
Der Gelderner Wochenmarkt ist an den
Markttagen von 7 bis 13 Uhr geöffnet.
Ein begrenztes Marktangebot gibt es
auch in den Ortschaften:
Hartefeld samstags von 7 bis 13 Uhr,
Kapellen dienstags, freitags und
samstags von 7 bis 13 Uhr,
Lüllingen samstags von 8 bis 13 Uhr,
Walbeck donnerstags von 7 bis 14 Uhr. 

Veranstaltungen 
im Dezember
Highlights

30.11. bis 15.12.2013 - 11 bis 20 Uhr
Nikolausmarkt Geldern

WirsinG
1.12.2013 - 15 Uhr  
Wir sind in Geldern - WirsinG
„Immer wieder Sonntag“
Gruppenraum Issumer Tor 47, Geldern
2.12.2013 - 14 Uhr  
Wir sind in Geldern - WirsinG
Gruppe Radfahren
Schlossstraße 25, Geldern
4.12.2013 - 15 Uhr
Wir sind in Geldern - WirsinG 
Gesellschafts- und Kartenspiele
Issumer Tor 47, Geldern
19.12.2013 - 14 Uhr 
Wir sind in Geldern - WirsinG
Gruppe Wandern
Schlossstraße 25, Geldern

Sportliches
14.12.2013 - 14 Uhr  
Radtourismus mit dem ADFC Gelderland
Jahresabschluss und Neuplanung
Coffee Connection, Geldern
14.12.2013 - 13:30 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
Wandergebiet: Geldersche Heide

Theater / Kulturelles
1.12.2013 - 17 Uhr  
Benefizkonzert mit 3 Chören
Heilig-Geist-Kirche, Geldern
4.12.2013 - 20 Uhr  
Theater in Geldern: 
Der Hundertjährige, 
der aus dem Fenster stieg…
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium,
7.12.2013 - 18 Uhr  
Konzert: „Serenade“
Mit dem Quartett „Frequenza“
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern

Verschiedenes
1.12.2013 - 18 Uhr  
Mundartabend
Gaststätte Luyven, Lüllingen
3.12.2013 - 18 Uhr  
Ein Abend mit Karl Timmermann
Freizeit Center Janssen, Geldern
5.12.2013  
Nikolausrundgänge
in allen Gelderner Ortschaften
7.12.2013 - 8 bis 14 Uhr
Kostenlose Laubsammelaktion
Wertstoffhof an der Liebigstraße, 
.12.2013 - 11 bis 18 Uhr
Advent im Klostergarten
Vorweihnachtlicher Kreativmarkt
Klostergarten St.-Bernardin, Kapellen
11.12.2013 - 16 bis 20 Uhr  
Blutspendetermin des DRK
Geschwister Scholl Schule, Veert
17.12.2013 - 15 Uhr  
Schlagerparty bei „Dans op de Deel“
Freizeit Center Janssen, Geldern
27.12.2013 - 22 Uhr  
Rock Arena im Kultclub Seven
Club-Discothek Seven, Geldern
31.12.2013 - 18 Uhr
Große Silvester-Gala
Lindenstuben, Geldern

Veranstaltungen 
im Januar
Theater /Kulturelles

11.1.2014 - 18 Uhr  
Neujahrskonzert: „Blitz und Donner“ 
Salonorchester Schwanen
Anton-Roeffs-Saal, Sparkasse Krefeld, 
12.1.2014 - 17 Uhr  
Gelderner Neujahrskonzert des
Musikvereins Pont
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
12.1.2014 - 17 Uhr  
Kammerchor Cantus Dorsten
St. Maria Magdalena-Kirche, Geldern
17.1.2014 - 20 Uhr  
Kabarett: „Niederrhein 3.0“
mit Stefan Verhasselt
„Lindenstuben“, Geldern
20.1.2014 - 20 Uhr  
Theater in Geldern: "Die drei Musketiere"
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium

29.1.2014 - 20 Uhr  
Kabarett: „Bis neulich!“
mit Volker Pispers
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 

Vorträge / Info 
3.1.2014 - 19 Uhr  
Informationsabend  mit Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein, Geldern
08.01.2014 - 19 Uhr
Infoabend mit anschließender 
Kreißsaalführung
St.-Clemens-Hospital, Geldern
13.1.2014 - 17:30 bis 21:15 Uhr  
Tipps für Ihre Bewerbung
Volkshochschule, Geldern 
21.1.2014 - 19:30 bis 21 Uhr  
Gebäudemodernisierung - 
Energieeffizient und wirtschaftlich
Volkshochschule, Geldern
22.01.2014 - 19:30 Uhr
Infoabend: „Das erste Mal“ - 
Besuch beim Frauenarzt
St.-Clemens-Hospital, Geldern
20.1.2014 - 19:30 bis 21:45 Uhr  
„Hilfe - Pubertät“
Familienzentrum "Uhlandstraße"
25.1.2014 - 10 bis 14 Uhr  
Berufsinformationstag
„Tag der Ausbildung“
Berufskolleg am Ostwall, Geldern
25.1.2014 - 10 bis 16 Uhr  
„Zwei Seelen wohnen, 
ach, in meiner Brust ...“
Selbstreflexion mit Ellen Poppke
Volkshochschule, Geldern
28.01.2014 - 09:30 Uhr
Vortrag: Säuglingsernährung
St.-Clemens-Hospital, Geldern
30.1.2014 - 19:30 bis 21 Uhr  
Netzwerken - Chance oder Pflicht?
Volkshochschule, Geldern 

Selbsthilfegruppen
06.01.2014 - 19:30 Uhr
Treffen der Diabetiker-Selbsthilfegruppe
St.-Clemens- Hospital, Geldern

Verschiedenes
5.1.2014 - 11:11 Uhr
Europäischer Prinzessin-Empfang
Halle Gelderland, Geldern

Veerter Dorfstraße 23-25, 47608 Geldern-Veert, Tel. 0 28 31 / 9 77 22 57

Montag-Freitag 8.30-12.30 + 14.30-18.00 Uhr, Samstag 8.30-13.00 Uhr

...Frische rundum gesund

Auf den Wochenmärkten:

Geldern:  Di. + Fr.

Walbeck:  Do.

Nieukerk:  Fr. nachm.

Twisteden Edeka: Sa

...auch aus eigenem Anbau
 Gartenbau

Werner Lenzen
 Gartenbau

Werner Lenzen

7.12.2013 -  19 Uhr
Nikolaus-Rock | Oldies spielen Oldies
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt
8.12.2013 - 17 Uhr  
Herbstkonzert des Walbecker Musikvereins
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
8.12.2013 - 18 Uhr  
Kabarett: Tina Teubner
„Stille Nacht bis es kracht“
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern
12.12.2013 - 20 Uhr  
Filmzeit: „Eine Dame in Paris“
Herzogtheater, Geldern
15.12.2013 - 15 Uhr  
Kindertheater:
„Konrad aus dem Weihnachtspaket“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
15.12.2013 - 17 Uhr  
Adventsmusik:„Tochter Zion, freue dich“
St. Lucia Kirche, Walbeck 
15.12.2013 - 18 Uhr  
Irish Session
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt
15.12.2013 - 20 Uhr
„Ganz schön weihnachtlich“
mit Sally Carter und Jürgen Renfort
Lindenstuben, Geldern
19.12.2013 - 18 Uhr  
„Weihnachtliches Musizieren“
mit der Kreismusikschule
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern

Vorträge / Info 
2.12.2013 - 19:30 Uhr 

„Taste the Waste“ - Dokumentarfilm
Großbild-Projektion
Volkshochschule, Kapuzinerstraße, 
5.12.2013 - 19:30 Uhr  
Ärzte informieren - Demenz
St.-Clemens-Hospital, Geldern
6.12.2013 - 19 Uhr  
Informationsabend mit Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein, Geldern
11.12.2013 - 19 Uhr  
Infoabend mit Kreißsaalführung
St.-Clemens-Hospital, Geldern
12.12.2013 - 20 Uhr  
Ärzte informieren: 
„Bauchschmerzen im Kindesalter“
St.-Clemens- Hospital, Geldern
16.12.2013 - 20 Uhr  
Vortrag: Dr. Stephan Kraus
„NS-Lager in der Rheinprovinz“
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern

Selbsthilfegruppen
2.12.2013 - 19:30 Uhr  
Treffen der Diabetiker-Selbsthilfegruppe
St.-Clemens-Hospital, Geldern
3.12.2013 - 15 Uhr  
„Clementinchen“ (Frühchen-Treff)
St.-Clemens- Hospital, Geldern
20.12.2013 - 15 Uhr  
Treff der Selbsthilfegruppe „Osteoporose“
St.-Clemens- Hospital, Geldern
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PARKBAD
GELDERLAND

Fun, Sport und Wellness - alles ist drin 
Das 
Parkbad Gelderland 
hat für jeden 
etwas zu bieten:
Für die Sportlichen:
25-Meter-Mehrzweckbecken 
inklusive Massagedüsen, 
Einmeter-Sprungbrett und
Dreimeter-Sprungturm, 

verschiedene Kursangebote.

Für die Spielerischen:
50-Meter-Großrutsche, 
Spiel- und Planschbecken 
mit Elefantenrutsche, 
Wasserspeier und Wasserpilz, 
Spielzimmer 
z.B. für Kindergeburtstage 

Für die Gesundheitsbewussten:
Blockbohlen- und Aufgusssauna, 
Tauch- und Fußbecken, 
Ruheräume, Solarien, Liegewiese.

PARKBAD GELDERLAND
Friedrich-Spee-Straße
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 . 37 52

Die Öffnungszeiten und Eintrittspreise 

finden Sie auch im Internet unter: www.parkbad-gelderland.de

Donnerstag, 16 bis 18 Uhr:
Schwimmen in Bahnen

Unsere Öffnungszeiten im Familienbad:
Dienstag, Mittwoch und 
Freitag: 6.45 bis 8 Uhr und 14 bis 21.30 Uhr.
Donnerstag: 6.45 bis 8 Uhr.
Samstag: 6.45 bis 8 Uhr und 12 bis 17 Uhr
Sonntag: 10 bis 17 Uhr

Donnerstag, 14 bis 16 Uhr:
Frauenschwimmen

Unsere Saunen öffnen…

…für Herren:
Dienstag, 14 bis 21 Uhr

…für Damen:
Mittwoch und 

Donnerstag 14 bis 21 Uhr

…für Familien:
Freitag 14 bis 21 Uhr

Samstag 12 bis 17 Uhr
Sonntag 10 bis 16.30 Uhr
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